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Mitteilungsblatt 
Eriskirch

Bekanntmachungen und Nachrichten der Gemeinde Eriskirch

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Wir wünschen Ihnen ein 

und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2025! 

Für das vergangene Jahr und das erwiesene Vertrauen 
möchten wir uns sehr herzlich bedanken. Es sind Sie, die 
unser Leben in der Gemeinde so lebenswert machen. 

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung
Ihr

Arman Aigner 
Bürgermeister
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RETTUNGSDIENST U. FEUERWEHR	 112
NOTRUF DER POLIZEI	 110

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon 116117; Montag - Freitag, 18-8 Uhr
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr.
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen
 Samstag, Sonntag, Feiertag:	 116 117
Kinderärztlicher Notdienst:	 116 117
Werktags	 18.00 - 22.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik
Wochenende	 08.00 - 20.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik
HNO-ärztl. Notdienst	 116 117
Augenärztl. Notdienst	 01801 - 929346
Zahnärztlicher Notdienst	 01805 - 911620
Apothekennotdienst: 	 08 00/0 02 28 33

Gemeindeverwaltung Eriskirch
Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/9708-0, Fax 07541/9708-77
info@eriskirch.de	 @RathausEriskirch
www.eriskirch.de	 @gemeinde.eriskirch

Krankentransport� 19222
Klinikum Friedrichshafen� (07541) 96-0
Klinik Tettnang� (07542) 5310
Wasserschutzpolizei� (07541) 28930
Rathaus� (07541) 9708-0
AIDS-BERATUNG
Gesundheitsamt� (07541) 204-5860
Sprechstunden:
Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Betreuungsgruppe für Demenzkranke des 
Deutschen Roten Kreuzes: montags und mittwochs 
von 14-17 Uhr in der DRK-Geschäftsstelle, Rot-
kreuzstr. 2, Friedrichshafen. � Tel.: 07541/504-126

Selbsthilfe Tettnanger Zuckerle
(für Diabeteserkrankte)
Treffpunkt: jeden letzten Dienstag im Monat 
im Schulungsraum des Bodensee-Kranken-
hauses in Tettnang. Kontakt: Waltraud Holder, 
Tel. (07543) 953143

VdK Sozialverband Eriskirch
Tel.: (07541) 373269, 1. Vors. Michael Friedrich
Tel.: (07541) 8475, Stellvertreter Horst Gäckle
Tel.: (07541) 82124, Kassiererin Ursula Habisch

Frauen helfen Frauen e.V.
Tel.: (07541) 21800

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel.: 07541 4893626

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten e.V., Tel. (0180) 3343434

Kreuzbundgruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und
 Angehörige
Treffen jeden Donnerstag, ab 19.30 Uhr, im 
Pfarrgemeindesaal Mariabrunn.

Kirchliche Besuchsdienste
im Krankheitsfall für
Eriskirch/Mariabrunn
Kath. Pfarramt
Tel.: (07541) 82352
Evang. Pfarramt Eriskirch
Tel.: (07542) 978208

Arbeitsgemeinschaft Lebensqualität im 
Alter Eriskirch
Zusammenschluss von Ehrenamtlichen und 
Professionellen in Eriskirch, die sich um die 
Lebensbedingungen von älteren Menschen 
und Pflegenden kümmern. Kontakt über Büro 
Gemeinwesenarbeit in den Lebensräumen für 
Jung und Alt, Tel. 07541/4017563 od.
lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de

SKM – Bodenseekreis e.V.
–Betreuungsverein- 
Rechtliche Betreuungen
und individuelle Informationen 
zu allen Fragen der persönlichen und
rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Straße 6, 
88677 Markdorf-Ittendorf
Tel. 07544 9679960, Fax 07544 9646305, 
rentschler@skm-bodensee.de
www.skm-bodensee.de

NACHBARSCHAFTSHILFE
Organisierte Nachbarschaftshilfe
 Langenargen-Eriskirch-Kressbronn
Monika Baumann
Sprechzeiten: jeden 1. Freitag des Monats
von 13.30 - 15.30 Uhr im Bürgertreff,
Greuther Straße 5
oder nach Vereinbarung unter der
Telefonnummer: 07543/96 42 67

SOZIALSTATION
Kranken- und Altenpflege
Klosterstr. 35, 88085 Langenargen
Tel. (07543) 1270
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Täglich rund um 
die Uhr erreichbar - Tel. (07543) 1270

PFLEGEDIENST/TAGESPFLEGE
AmbuCare - Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege
Tanja Schober, Tel. 07541 - 3864833
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch

Pflegeheim Haus der Pflege St. Iris
Greuther Str. 9, 88097 Eriskirch
Deutschland
Tel: 07541 950593102
E-Mail: 
daniel.kamps@stiftung-liebenau.de

REGIONALWERK BODENSEE
Störfallnummer 07542/9379-299

WASSERVERSORGUNG
Störfallnummer
nach Dienstschluss � 07542/403-250

Notrufe – Bereitschaftsdienst der Ärzte / Apotheken

Kontaktdaten der Gemeinde Eriskirch
Öffnungszeiten und Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
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Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den 
Kalenderwochen 52/2024 und 01/2025 Winterpause.

Nächste Veröffentlichung: 10.01.2025
Redaktionsschluss: 07.01.2025, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Eriskirch,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2025
print 24,00 € | digital 16,00 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Eriskirch

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

  

Aus der Arbeit 
des Gemeinderats

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
am 12. Dezember 2024 
In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres 2024 wurden wie 
stets zum Jahresende zahlreiche Weichen für die Zukunft gestellt. 
Die Grundsteuerreform hatte in den vergangenen Monaten für 
reichlich Diskussion gesorgt. Die Informationskampagnen und 
die offenen Sprechstunden des Bürgermeisters zu diesem Thema 
konnten viele Fragen klären, so dass es nun dem Gemeinderat 
oblag, mit der Festlegung des Hebesatzes  die Grundsteuer ab 
2025 auf den Weg zu bringen. Insbesondere um den Hebesatz 
für die Grundsteuer B wurde in zahlreichen Vorberatungen inten-
siv diskutiert, um den Spagat zwischen einem erforderlichen und 
einem verträglichen Hebesatz zu bewältigen. Dabei war wichtig, 
dass das Gesamtaufkommen der Grundsteuer sich nicht verän-
dern soll, was wiederum eine sorgfältige Überprüfung und An-
passung der Hebesätze in den kommenden Jahren erforderlich 
machen wird. 

Erstmalig wurden die Hebesätze deswegen in einer gesonder-
ten Hebesatzsatzung ausgewiesen und nicht zusammen mit 
der Haushaltssatzung beschlossen: einstimmig beschloss der 
Gemeinderat den Hebesatz für die Grundsteuer A (Land- und 
Forstwirtschaft) auf 360 v. H. festzusetzen, für die Grundsteuer 
B (sonstige Grundstücke) auf 220 v. H. und die Gewerbesteuer 
auf 360 v. H. 

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wurde im Anschluss 
ebenfalls einstimmig verabschiedet: Der Gesamtbetrag der or-
dentlichen Erträge und der ordentlichen Aufwendungen beträgt 
jeweils etwas über 13 Mio. Euro, wobei die Aufwendungen höher 
sind als die Erträge und somit ein Defizit i.H. v. 225.000 entsteht. 
Dem gegenüber steht ein Zahlungsmittelüberschuss für sog. 

„laufende Verwaltungstätigkeiten“ in Höhe von 707.600 Euro. 
Im investiven Bereich sind knapp 5,45 Mio. Euro veranschlagt. 
„Mit diesen Eckdaten ist der Haushalt genehmigungsfähig“ be-
richtete Kämmerer Christian Macherauch, der mit seinem Team 
den Entwurf des Haushaltsplans im Herbst aufgestellt hatte. In 
zahlreichen Besprechungen und Beratungen mit Gemeinderat 
und Verwaltung wurden die Inhalte immer feiner justiert, so dass 
in dieser Sitzung ein durchaus „rundes“ Endergebnis beschlos-
sen werden konnte. 

Für die CDU-Fraktion nahm Fraktionsvorsitzender Tobias Plümer 
zum Haushalt Stellung. Fraktionsvorsitzender Egon Wetzel hielt 
die Haushaltsrede für die FWV-Fraktion. Beide Haushaltsreden 
sind in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes unter „Frakti-
onsmitteilungen“ im Wortlaut unverändert abgedruckt. 
Veränderungen wird es ab Januar 2025 auch für die Mensa der 
Irisschule geben. Bislang wurde das Mittagessen für die Schüle-
rinnen und Schüler durch die Pfingstweid heiß angeliefert und von 
den kommunalen Betreuungskräften serviert. Die relativ kurzfris-
tige Kündigung der Essenslieferung durch den Anbieter machte 
jetzt Veränderungen nötig. Unter Einbeziehung der Schule und 
des Elternbeirates wurde entschieden, von der sog. „Cook&Ser-
ve“- Lieferung auf eine „Cook&Chill“-Lieferung umzusteigen, da 
diese für die Schule praktikabler ist als alle anderen Angebote 
auf dem Markt. Dabei wird das Essen frisch gekocht, dann aber 
gekühlt angeliefert und muss vor Ort in der Schule nach einem 
vorgeschriebenen Verfahren erhitzt werden. Die dafür erforderli-
chen Kombi-Dämpfer wurden bereits beschafft und der Umbau 
der Mensa-Küche ist bereits im Gange. Als günstigster Anbieter 
erhielt die Firma ZF Gastronomie Service GmbH Friedrichshafen 
den Zuschlag und wird somit ab dem kommenden Jahr für le-
ckeres Essen in der Irisschule sorgen. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden auch die Weichen für die 
Waldbewirtschaftung gestellt, indem der Gemeinderat dem Wald-
bewirtschaftungsplan 2025 einstimmig zustimmte. Revierleiter 
Teufel hatte diesen aufgestellt und dabei auch berücksichtigt, 
dass sukzessive die Waldwege wieder instandgesetzt werden 
müssen. Ein jährlicher Kostenansatz dafür wird auch im Haus-
haltsplan der Gemeinde veranschlagt. 

Der Abo-Bezugspreis für das Mitteilungsblatt wird geringfü-
gig teurer. 50 Cent im Monat müssen Abonnenten künftig mehr 
bezahlen, wenn sie das Mitteilungsblatt nach Hause geliefert 
bekommen wollen. Nicht einig waren sich die Gemeinderäte da-
rüber, ob diese Kostenerhöhung überhaupt an die Abonnenten 
weitergegeben wird oder ob die Preiserhöhung von der Gemeinde 
getragen werden sollte. Die FWV-Fraktion war der Auffassung, 
dass das Mitteilungsblatt das Kommunikationsorgan der Gemein-
de sei und die Preiserhöhung deswegen nicht, bzw. nur anteilig 
an die Abonnenten weitergegeben werden sollte. Die CDU-Frak-
tion sah diesen Zweck des Mitteilungsblattes als unbestritten 
an, hielt aber die Erhöhung von umgerechnet 50 Cent je Monat 
durchaus für vertretbar und stimmte daher für die Weitergabe an 
den Abonnenten, während sich die FWV-Fraktion dagegen aus-
sprach, bzw. sich enthielt. 

Auch Bürgermeister Aigner hielt die Weitergabe der geringfügi-
gen Erhöhung für vertretbar, denn „die Abo-Kosten entstehen in 
erste Linie durch das Austragen des Mitteilungsblattes. Wer sich 
die Mühe macht, das Mitteilungsblatt im Rathaus abzuholen, be-
kommt es kostenlos“, erläuterte der Bürgermeister. 

„Die Abwassergebühr ab 2025 wird sich verändern“ berichte-
te Kämmerer Christian Macherauch. Die Berechnung wurde in 
Auftrag gegeben und er habe gehofft, dem Gemeinderat in der 
Sitzung das Ergebnis und die neuen Zahlen vorlegen zu können 
– leider habe das terminlich doch nicht ganz gereicht. Die Verwal-
tung werde im Mitteilungsblatt und auf der Homepage informie-
ren, sobald die Zahlen vorliegen. Die Information, dass sich die 
Gebühren verändern werden, sei jedoch an dieser Stelle wichtig 
und rechtlich notwendig. 

Kämmerer Macherauch freute sich, dass auch 2024 wieder Spen-
den für unterschiedliche soziale oder gemeinnützige Zwecke bei 
der Gemeinde eingegangen sind. Insgesamt 1.129,77 Euro in 
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Geld oder Sachwerten konnten an die Bedachten weitergeleitet 
werden. Dafür bedankte er sich bei allen Spendern sehr herzlich 
und der Gemeinderat beschloss einstimmig, diese Spenden an-
zunehmen. 

Bürgermeister Arman Aigner schloss die Sitzung und bedankte 
sich bei Gemeinderat und Verwaltung für die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit im ablaufenden Jahr und bei den Zu-
hörern für das rege und regelmäßige Interesse. Er wünschte allen 
ein schöne Vorweihnachtzeit, ein Frohes Fest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2025. 

Diesen guten Wünschen schließt sich die Geschäftsstelle an und 
verbleibt mit den herzlichsten Wünschen bis zum nächsten Jahr 
  
Ihre 
Elke Müller 
Hauptamtsleiterin 
  
 

Mitteilungen 
der Gemeinde

Wichtige Mülltermine

    
Feiertagsbedingte Vorverlegung! 
Dienstag, 24.12. 
Papier

Das Rathaus informiert

 
Finanzverwaltung

Grundsteuerhebesatz  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 12.12.2024 die 

„Satzung der Gemeinde Eriskirch 
über die Erhebung der Grund- und Gewerbesteuer 

(Grund- und Gewerbesteuersatzung)“ 

einstimmig beschlossen. Diese kann hier heruntergeladen werden.

https://www.eriskirch.de/rathaus/finanzen/  

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 
 

  
 

 
 

   
  

  
 

       
 

 

 
 

  
 

 
 

 
Die Hebesätze wurden wie folgt festgelegt: 

Grundsteuer A 360 v. H. 
Grundsteuer B 220 v. H. 
Gewerbesteuer 360 v. H. 

Die Grundsteuerjahresbescheide wurden bislang zum 11.01. er-
stellt und versandt, die Fälligkeiten waren zum 15.02. // 15.05. // 
15.08. // 15.11. oder am 01.07. 

Aufgrund einer Softwareumstellung in der Finanzverwaltung kön-
nen die neuen Bescheide voraussichtlich erst im Februar / März 
2025 versendet werden. Näheres im Mitteilungsblatt. 

Sollten Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat  
erteilt haben, so müssen Sie nichts veranlassen.  

Sollte ein Dauerauftrag bei Ihrer Bank eingerichtet sein,  
so sollten Sie diesen aussetzen, bis der neue Bescheid  

bei Ihnen eingegangen ist. 
Sollten Sie Fragen zur Grundsteuer haben, können Sie uns ger-
ne kontaktieren. 
 

Abwassergebühren 
Die Gemeinde Eriskirch wird zum 01.01.2025 die Abwasserge-
bühren anpassen. 
Die letzte Änderungssatzung (8. Änderung der Abwassersatzung) 
wurde im Gemeinderat am 16.12.2021 beschlossen und trat zum 
01.01.2022 in Kraft. Somit ist die Abwassergebühr seit drei Jah-
ren unverändert. Die „9. Änderung der Abwassersatzung“ wird 
voraussichtlich im Januar, spätestens im Februar 2025 im Ge-
meinderat beraten und beschlossen. 
  

Auch in Eriskirch
Unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 erreichen Sie ohne 
Vorwahl Ihr Rathaus, das Landratsamt und das Finanzamt. 

Montags bis freitags von 08:00 bis 18:00 Uhr bekommen Sie hier 
Behördenauskünfte und den richtigen Ansprechpartner. 

Aus dem Festnetz zum Ortstarif und kostenlos bei Flatrate (auch bei vielen Mobilfunkanbietern). 

www.115.de



Mitteilungsblatt Eriskirch | Freitag, 20. Dezember 2024 5

Geburtstage

Altersjubilare im Januar 2025 
Im Monat Januar 2025 können in unserer Gemeinde folgende 
Geburtstagsjubilare gefeiert werden: 
  
08.01.2025 Gretel Elfriede Lusti-Böhringer 
  75 Jahre 
08.01.2025 Monika Kautzsch  
  70 Jahre 
11.01.2025 Rupert Müller 
  70 Jahre 
14.01.2025 Rupert Wieser 
  70 Jahre 
15.01.2025 Agnes Herb 
  80 Jahre 
21.01.2025 Renate Steur 
  75 Jahre 
26.01.2025 Ilona Stamm 
  70 Jahre 
30.01.2025 Elisabeth Brzek 
  70 Jahre 
 

Infos Wochenmarkt

Wochenmarkt Jahreswechsel 2024/2025 
Freitag,20.12.2024 (alle Angebote) 

 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

********** 

Freitag, 27.12.2024 und 03.01.2025 entfällt der Markt 
Ab Freitag 10.01.2025  findet wieder der reguläre  

Marktbetrieb  statt. 
  

Wir bitten um Beachtung und freuen uns auf Ihren Besuch 
  

Info Regionalwerk

60 Jahre Regionalwerk 
Sechs Jubilare geehrt 
 

  
 Im Jahr 2024 feierten zwei Regionalwerkerinnen und vier Regio-
nalwerker ihr 10jähriges Betriebsjubiläum. Gemeinsam kommen 
(auf dem Foto v. li.) Jasmin Rößle (Teamleiterin Kundenzentrum), 
Matthias Maier (Netzmonteur), Dr. Claus Bulling (Kaufmännischer 
Leiter) Michael Hofmann (Geschäftsführer) sowie Doris Bucher 
(Personalwesen, nicht auf dem Foto) und Michael Richter (Finanz-
buchhaltung, nicht auf dem Foto) auf 60 Jahre engagierte Arbeit 
für das Regionalwerk Bodensee. Mit einer Urkunde der IHK Bo-
densee-Oberschwaben und einer finanziellen Zuwendung ihres 
Arbeitgebers wurden die Jubilare geehrt. 
Mittlerweile zeichnen langjährige Betriebszugehörigkeiten der 
auf knapp 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angewachsenen 

Belegschaft den im Jahre 2008 von seinen Eigentümergemein-
den Eriskirch, Kressbronn a. B., Langenargen, Meckenbeuren, 
Neukirch, Oberteuringen und Tettnang gegründeten regionalen 
Energieversorger und Netzbetreiber aus. 
  

Landratsamt Bodenseekreis informiert

Öffnungszeiten des Landratsamts Bodenseekreis 
am Jahresende  
Die Dienststellen des Landratsamts Bodenseekreises bleiben 
an Heiligabend und den Weihnachtsfeiertagen (Dienstag, 24. bis 
Donnerstag, 26. Dezember 2024) sowie an Silvester und Neujahr 
(31. Dezember 2024 und 1. Januar 2025) geschlossen. Nicht ge-
öffnet sind an diesen Tagen somit auch das Jobcenter, die Migra-
tionsbehörde und Kfz-Zulassungsstellen im Bodenseekreis sowie 
die Entsorgungszentren und Wertstoffhöfe. 
An allen anderen Werktagen haben die Kreisbehörde und ihre 
Dienststellen regulär geöffnet. Die zentrale Behördenrufnummer 
115 (ohne Vorwahl, zum Ortstarif) mit Telefondiensten, Auskünf-
ten und Ämtervermittlung ist an diesen Tagen wie gewohnt von 
8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar. 
https://www.bodenseekreis.de/service/kontakt/ 
  
Online-Vortrag am 20. Januar:  
Pflege von Angehörigen - ein Plus für die Rente  
Am Montag, 20. Januar 2025 um 17:00 Uhr sind Seniorinnen und 
Senioren, Angehörige sowie Interessierte zu einem kostenlosen 
Online-Vortrag zum Thema „Pflege von Angehörigen - ein Plus 
für Ihre Rente“ eingeladen. Referentin Tina Jabs von der Deut-
schen Rentenversicherung, wird darüber informieren, wie sich die 
Pflege eines Angehörigen positiv auf die Altersrente auswirken 
kann und welche Bedingungen dafür erfüllt sein müssen. Es wird 
erklärt, was zu beachten ist, wenn man jemanden pflegt. Im Vor-
trag geht es auch um die Möglichkeiten der medizinischen Reha 
für die Pflegenden sowie die Gepflegten. 
Die Anmeldung ist unter www.bodenseekreis.de/aelterwerden 
möglich. Der Link zum Online-Vortrag wird im Anschluss per 
E-Mail verschickt. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer digitalen Vortragsrei-
he des Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“ statt. Das 
Netzwerk ist ein Zusammenschluss von rund 300 Akteuren in die-
sem Bereich, insbesondere Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräften 
sowie ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern. An-
sprechpartnerin im Landratsamt Bodenseekreis ist Wiltrud Bolien 
unter Tel. 07541 204-5640 oder wiltrud.bolien@bodenseekreis.de 
  
  

Zweckverband Wasserversorgung

Trinkwasseruntersuchung Parameter Gruppe B 
Trinkwasseruntersuchungen für den ZWUS 
Diese betreffen die Gesamtgemeinde Eriskirch. 
Entsprechend den Vorgaben der Trinkwasserverordnung wurde 
die Trinkwasserprobe als Netzprobe am 16. Oktober 2024 im Bil-
dungszentrum Buch entnommen und durch das Eurofins Institut 
Jäger GmbH, Weingarten, ausgewertet: 

Teilauszug aus den Ergebnissen der Trinkwasseruntersu-
chung  

 
 

 
 

 

     
 

 
 

Calcium (Ca) (mg/l) 87,4 Hydrogencarbonat (mg/l) 350
Magnesium (Mg) (mg/l) 18,9 Chlorid (Cl) (mg/l) 12,0
Natrium (Na) (mg/l) 10,5 Sulfat (SO4) (mg/l) 14,0
Kalium (K) (mg/l) 1,8 Nitrat (NO3) (mg/l) 19,0
Eisen gesamt (Fe) (mg/l) < 0,005 Nitrit (NO2) (mg/l) < 0,01
Mangan (Mn) (mg/l) < 0,001
Ammonium (NH4) (mg/l) < 0,06

K a t i o n e n A n i o n e n
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Wasserhärte, Sonstiges
Gesamthärte (als Grad dt. Härte) 16,6° dH
Gesamthärte (als Summe Erdalkalien) 2,96 mmol/l
Wassertemperatur 15,6°C
pH-Wert 7,36
Säurekapazität bis pH=4,3 5,7 mmol/l
Sauerstoff (O2) 6,7 mg/l  
 

 
 

  
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

Befund: 
Gemäß dem novellierten Gesetz über die Umweltverträglichkeit 
von Wasch- und Reinigungsmitteln (Wasch- und Reinigungsmit-
telgesetz - WRMG) vom 29.04.2007 (BGBl. I vom 04.05.2007, 
S. 600) ist das Wasser dem Härtebereich hart, d.h. mehr als  
2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter, zuzuordnen. 
Auch alle übrigen im Rahmen der Untersuchung gemäß Trinkwas-
serverordnung Parameter Gruppe B ausgewerteten Parameter 
entsprechend den Anlagen 1-3 der Trinkwasserverordnung, die 
nicht unter die routinemäßigen, d. h. monatlich durchgeführten 
Untersuchungen fallen, ergaben keine Auffälligkeiten. So waren 
keine giftigen Schwermetalle, organische Schadstoffe oder Pflan-
zenschutzmittel-Rückstände nachweisbar. 
Sehr häufig in den Medien sind derzeit die sog. „PFAS“ (Per- und 
polyfluorierte Alkylverbindungen), auch als „Ewigkeitschemi-
kalien“ bekannt) zu finden. Die Gehalte der untersuchten Ver-
bindungen lagen alle unterhalb der labortechnischen Bestim-
mungsgrenze. 
Die korrosionschemischen Parameter haben sich gegenüber 
dem Vorjahr nicht verändert. Aus korrosionschemischer Sicht 
muss von der Verwendung von schmelztauchverzinkten Eisen-
werkstoffen (DIN EN 12502-3) in der Hausinstallation abgeraten 
werden. Insbesondere bei schwach durchflossenen Leitungen 
kann es durch Korrosion zu einer nachteiligen Beeinflussung der 
Trinkwasserbeschaffenheit kommen. Mit sog. „Zinkgeriesel“ ist zu 
rechnen. Für die in der Hausinstallation verwendeten Werkstoffe 
(innenverzinntes) Kupfer (DIN EN 12502-2) sowie nichtrostende 
Stähle (DIN EN 12502-4) ergeben sich keine Einschränkungen. 
Zusammenfassend wird auf Grund der vorliegenden Untersu-
chungsergebnisse festgestellt, dass die Wasserprobe des Zweck-
verbandes Wasserversorgung Unteres Schussental in hygie-
nisch-chemischer Hinsicht die an Trinkwasser gestellten 
Anforderungen in vollem Umfang erfüllt. Der Vergleich mit den 
Messwerten der Vorjahre belegt eine gleichmäßige Wasserbe-
schaffenheit von hoher Qualität. 
Wer nähere Informationen zu den durchgeführten Trinkwasser-
untersuchungen wünscht, kann diese bei Frau Stefanie Reiner, 
Zimmer 18/1 OG, Tel.Nr. 07542/403-251, im Rathaus Mecken-
beuren erfragen! 
  

Gemeindeverwaltungsverband

Verwaltungszentrum Oberdorf schließt 
zwischen Weihnachten und Neujahr 
Das Verwaltungszentrum des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen in der Tettnanger Stra-
ße 17, 88085 Langenargen bleibt von Montag, 23.12.2024 bis 
einschließlich Montag, 30.12.2024 geschlossen. Danach gelten 
im neuen Jahr wieder die üblichen Öffnungszeiten. Der Gemein-
deverwaltungsverband bittet um Beachtung und bedankt sich 
für Ihr Verständnis! 

Freiwillige Feuerwehr 

Christbaumsammlung der Jugendfeuerwehr 
Die Jugendfeuerwehr Eriskirch sammelt am Samstag, 11. Janu-
ar 2025 ab 8.00 Uhr alle Christbäume im Gemeindegebiet ein. 

Bitte halten Sie ihren Christbaum ab 8.00 Uhr gut sichtbar und 
zugänglich am Straßenrand bereit. 
Über eine kleine Zuwendung freuen wir uns und bedanken uns 
recht herzlich. 
Ihre Jugendfeuerwehr Eriskirch 
  
  

Lebensräume /
Bürgertreff

Lebensräume für Jung und Alt 

Bürgertreff, Greuther Str. 5, Tel. 4017563 

Programm im Bürgertreff und den Lebensräumen für Jung 
und Alt Eriskich 

Mittwoch, 8. Januar 
14:30 Uhr	 - 15:30 Uhr SITZTANZ 
	 Ein kleines bisschen Sport geht fast immer 
	 Wir nehmen für diesem Kurs einen kleinen Kosten-

beitrag von 2,50€ pro Termin. Bitte Geld passend 
mitbringen. 

14:30 Uhr	 - 17:00 Uhr OFFENE MALGRUPPE  
	 von „Gemeinsam aktiv - Eriskircher Senioren teilen ihr 

Hobby“. Neue Mitmalerinnen und Maler sind herzlich 
eingeladen, dazu zu kommen. Nicht nur Senioren, 
alle Interessierten können mitmachen. Bei der Mal-
gruppe handelt es sich nicht um einen Kurs. Jede 
Malerin und jeder Maler bringen das Material selbst 
mit und malt nach seinem Gusto. Es geht nicht um 
die große Kunst, sondern um die Freude am eige-
nen Malen und dies in einem geselligen Rahmen. 
Manchmal hilft es auch, sich die Zeit zum Malen 
in der Gruppe zu nehmen, weil man allein im Alltag 
nicht dazu kommt. 

19:00 Uhr	 - 20:00 Uhr  Virtuelles ReparaturCafé 
	 Jeden Mittwoch findet ein virtuelles ReparaturCafé 

statt. Von 19 bis 20 Uhr besteht die Möglichkeit per 
Video mit den Reparateuren Ihr Problem zu bespre-
chen oder ihr Gerät zu reparieren. Für die Teilnahme 
benötigt ihr einen Laptop oder PC mit Mikrofon und 
Webcam. Oder ein Smartphone oder Tablet mit der 
App „Jitsi Meet“, die beim Aufruf der Video-Seite 
zum Download angeboten wird. 

	 Einfach auf https://meet.jit.si/reparaturcafe klicken, 
danach die Freigabe von Kamera und Mikrofon be-
stätigen, einen Namen zum Ansprechen eingeben 
und Sie sind mit dem ReparaturCafé Eriskirch ver-
bunden. Sie können uns unter 07541-934216 an-
rufen, wenn es nicht klappt und wir versuchen ihr 
Problem gemeinsam zu lösen. Wir freuen uns auf 
den Kontakt mit Ihnen. 

Donnerstag, 9. Januar 
14:30  Uhr	 - 15:30 Uhr SINGKREIS - „Wo man singt, da lass 

dich ruhig nieder...“ 
	 Für alle singbegeisterten Seniorinnen und Senio-

ren. Ob Volkslieder, Wanderlieder, Seemannslieder, 
Schlager usw., je nach den Wünschen der Teilneh-
mer:innen wird zur Gitarrenbegleitung gesungen. Die 
Sängerinnen und Sänger können eine 10er-Karte bei 
der Kursleiterin Susanne Möhrle zum Preis von 50,- 
Euro erstehen 

Freitag, 1. Januar 
18:00 Uhr	 Binokel spielen 
	 Zum Ausklang der Woche: Binokel spielen in gesel-

liger Runde-das beliebte, regionale Kartenspiel aus 
dem württembergischen Raum. Wir freuen uns über 
neue Gäste. 
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VORANKÜNDIGUNGEN 
„Gemeinsam kochen & gemeinsam essen“ 
An jedem 3. Dienstag im Monat 
Nächster Termin: 21.1.25 
Gemeinsam kochen: 10 - 12 Uhr 
Gemeinsam essen: 12 - 13:30 Uhr 
Anmeldung bitte bis zum 14. Januar 
unter Bürgertreff: 07541 - 40 175 63 
Oder per E-Mail: lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de 
  
  

Schulnachrichten

Informationen sonstiger Schulen

Schulzentrum Manzenberg Tettnang 
Informationsveranstaltungen am Schulzentrum Manzenberg 
in Tettnang 
Für Eltern und Schülerinnen und Schüler (SuS) aus Klasse 4 der 
Grundschule 
Sie können an diesem Nachmittag/Abend die pädagogischen 
Konzepte und die unterrichtlichen Angebote der verschiedenen 
Schulen kennenlernen. 

GMS Manzenberg TT	� „Tag der offenen Manzenberg-
schule“ für Eltern und SuS: 

	 Dienstag, 14. Januar 2025, 
	 16:00 Uhr bis 18.00 Uhr 
  
Realschule TT	� „Info-Abend zum bilingualen Zug“ 

für Eltern: 
	 Mittwoch, 12. Februar 2025, 
	 19:30 bis 21:00 Uhr 
	� „Info-Nachmittag an der RS TT“ 

für Eltern und SuS:  
	 Freitag, 21. Februar 2025, 
	 ab 15:00 bis 17:30 Uhr. 
  
Montfort-Gymnasium TT	� Info-Abend für Eltern zu „G9 neu 

am MGTT“ und „Profilfach Kunst“  
	 Dienstag, 21. Januar 2025, 
	 19 Uhr (Aula) 
	� „Tag der offenen Tür am MGTT“ 

für Eltern und SuS:  
	 Dienstag, 18. Februar 2025, 
	 ab 15.30 bis 18:00 Uhr 

Zusätzliche Informationen über die weiterführenden Schulen in 
Tettnang und Hinweise zum Verfahren der Schüleranmeldung 
finden sie auch hier: 
Montfort-Gymnasium Tettnang unter www.mgtt.de  
Realschule Tettnang unter www.realschule-tettnang.de 
Gemeinschaftsschule Manzenberg Tettnang unter 
www.manzenberg-schule.de 

Anmeldetermine 
Zur Aufnahme der Schülerinnen und Schüler aus Klasse 4 in die 
weiterführenden Schulen 
von Montag, 10. März bis Donnerstag, 13. März 2025 
GMS Manzenberg:	 Mo - Do von 8:00 bis 16:00 Uhr 
Realschule:	 Mo - Do von 8:00 bis 13:00 Uhr und 
	 14:00 bis 17:00 Uhr 
Gymnasium:	 Mo - Mi von 8:00 bis 16:00 und 
	 Do 8:00 bis 18:00 Uhr 
  
 
  

Mitteilungen
der Vereine

  

 
Bitte beachten Sie: 
Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inserenten, Vereine und Fraktionen selbst 
verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde nicht auf Inhalte oder Schreibfehler überprüft.

Kulturfreunde Eriskirch e. V. 

Ein ereignisreiches Jahr mit vielen Veranstaltun-
gen liegt hinter uns 
2024 war für unseren Verein ein Jahr voller wunderbarer Begeg-
nungen und kreativer Höhepunkte - sei es bei unseren Ausflügen, 
Ausstellungen oder Konzerten. Dank Ihrer Unterstützung konnten 
wir gemeinsam viele schöne Momente schaffen und die Kultur 
in unserer Region weiterleben lassen.Wir freuen uns schon auf 
zahlreiche kulturelle Begegnungen im Jahr 2025. 
Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute fürs neue Jahr wün-
schen euch allen 
Eure Vorstandschaft der Kulturfreunde Eriskirch 
  

 

Musikkapelle Eriskirch e.V. Cäcilia 

Am vergangenen Freitag fand unsere diesjährigee Weihnachtsfeier 
im Restaurant „Da Fato“ statt. 
Bevor uns der Heilige Nikolaus mit seinem Begleiter Knecht Rup-
recht besuchte, genossen wir ein sehr gutes Essen. Nach einem, 
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von unserem Posaunensatz organisierten, Schätzspiel ließen wir 
den Abend gemütlich ausklingen. 
  

Liebe Freunde und Gönner der Musikkapelle Eriskirch, 
wir wünschen Ihnen allen schöne Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Start ins Jahr 2025! 
Wir freuen uns schon darauf, mit Ihnen, bei unserem Festkon-
zert zum neuen Jahr 2025 am 05.01.2025, auf das neue Jahr 
anzustoßen. 
Karten für unser Konzert erhalten Sie bei Edmund Schraff 
(07541/82820) oder unter www.mk-eriskirch.com. 
  
Ihre Musikkapelle Eriskirch 
www.mk-eriskirch.com 
 

 

Narrenzunft Streibemahder e.V.  

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, 
wir wünschen allen schöne und besinnliche Weihnachtstage so-
wie ein gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2025. 
Auf eine glückselige Fasnet. 
Beste Grüße und „IRIS-BLAU“ 
Narrenzunft Streibemahder Eriskirch e. V. 
  

Funkengemeinschaft Eriskirch e.V.  

Funkengemeinschaft 
Liebe Mitglieder und Freunde der Funkengemeinschaft Eriskirch, 
ein aufregendes Jahr neigt sich dem Ende zu und wir, die Vor-
standschaft, möchten uns herzlichst bei allen Mitgliedern für die 
geleistete Arbeit und das tolle Vereinsleben in diesem Jahr be-
danken! 
Wir wünschen euch und euren Familien besinnliche und erhol-
same Weihnachtsfeiertage, Gesundheit und einen guten Rutsch 
in das kommende Jahr! 
Vorankündigung: 
Am Donnerstag, den 30.01.2025 findet um 18:30 Uhr die jährliche 
Arbeitseinteilung und Hygieneschulung für den Funken 2025 statt. 
Die besten Grüße 
Eure Vorstandschaft 
  

TSV Eriskirch aktuell

Abteilung Fußball-AH

16. Eriskircher Weihnachtsmarkt

auf dem Marktplatz „Neue Mitte“
mit großer Tombola

21.12.24,  14.30 – 22.00 Uhr

22.12.24,  14.00 – 22.00 Uhr

Samstag
Sonntag

Für Unterhaltung, Geschenke und Ihr leibliches Wohl sorgen die Fußballabteilungen 
mit den Fußball- und AH-Damen, die Feuerwehr, viele andere Verkaufsstände mit Kunstgewerbe, 

Weihnachtsbasteleien und Leckereien sowie der Weihnachtsmann.

Kinderprogramm mit:
kostenlosem Karussell für alle Kinder, Kinderpunsch, Süßigkeiten,

Tombola, Ponyreiten, u.a.

Programm Samstag

14:30 Uhr   

16:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

Eröffnung durch Bürgermeister 
Arman Aigner; mit der Kinder-
kapelle „Auftakt“ und dem 
Kindergartenchor St. Maria 
Eriskirch

Kirchenchor Eriskirch

Musikkapelle Eriskirch

Musikalische Umrahmung

Programm Sonntag

16:00 Uhr

18:30 Uhr

Jugendchor Eriskirch

Musikkapelle Eriskirch
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Abteilung Skiclub

Ischgl Skiausfahrt des Skiclub Eriskirchs 
Du hast noch keine Idee für ein tolles Weihnachtsgeschenk? 
Dann ist unsere Ischgl Skiausfahrt eine coole Idee für ein Ge-
schenk. 
Anmeldung unter www.skiclub-Eriskirch.de 
 

Abteilung Fitnessgymnastik für Frauen

HO, HO, HO 
Ein frohes Weihnachtsfest an alle unsere fitnessbegeisterten Tur-
nerinnen.  
Möge euer Weihnachtsbaum so straff sein, wie euer Bauch nach 
einem Workout. Und während ihr Plätzchen nascht, denkt daran: 
jedes Plätzchen zählt als Wiederholung.  
Auf ein ‚neues Jahr‘ voller Power mit unseren tollen Übungslei-
terinnen Moni und Vera, denen wir an dieser Stelle herzlichen 
Dank sagen für die schweißtreibenden, abwechslungsreichen 
Sportstunden, die jede Menge Spaß machen. 
Bleibt fit, gesund und munter. 

 
Abteilung Tischtennis

2. Internationale Bodensee-Open 2024 
Hochklassiges Tischtennis am 14.12.2024 bei den 2. Internatio-
nalen Bodensee-Open 2024 in Eriskirch 
Zum 2.mal wurden in der Sporthalle in Eriskirch die Internationa-
len Bodensee-Open 2024 veranstaltet. 
Mit rund 70 Teilnehmern war es das bisher größte Tischtennis-
turnier, dass die Abteilung Tischtennis des TSV Eriskirch durch-
geführt hat. 
Das Turnier wurde an 12 Tischen ausgetragen, für das leibliche 
Wohl sorgte die Abteilung Tischtennis 
des TSV Eriskirch. 
Am Vormittag ermittelten die Teilnehmer der Konkurrenzen Herren 
B und Herren D den Sieger. 
Nach spannenden und hochklassigen Duellen setze sich Herbert 
Erlenbusch durch, den 2. Platz belegte Patrick Amendola und den 
3. Platz erkämpfte sich Lars Vogler. 
Am Nachmittag fand der Wettbewerb der Konkurrenzen Herren 
S/A und Herren C statt. 
Es gab eine Überraschung, Thomas Brüchle, Paratischtennisspie-
ler mit mehreren internationalen Titeln und mehrfacher Paralym-
pics Teilnehmer trat hier in diesem Wettbewerb an. 
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Thomas Brüchle erreichte das Halbfinale
In einem packenden Duell mit spektakulären Ballwechseln unter-
lag er nur knapp dem späteren Sieger Mike-Leon Beier 
  
Siegerehrung der Konkurrenz A 
 

von links : Abteilungsleiter TT Viktor Fütterer, Thomas Brüchle (3. 
Platz), Mike-Leon Beier (Sieger) und Radovan Kolarski (2. Platz) 
  
Einen großen Dank an die fleißigen Helfer im Catering. Viel Lob 
gab es von den Sportlern und den leider sehr wenigen Zuschau-
ern, aber Alle fühlten sich wohl und gut versorgt. 
  
Das Sportjahr 2025 wird ganz im Zeichen unseres Jubiläums ste-
hen „100 Jahre TSV Eriskirch“. 
Der erste sportliche Höhepunkt werden die im Januar 2025 in un-
serer Sporthalle in Eriskirch ausgetragenen „Series Finals 2024“ 
im Tischtennis sein. 
Hierzu laden wir nicht nur Tischtennisbegeisterte herzlich ein, 
auch Alle, die sich an dieser rasanten Ballsportart erfreuen bzw. 
kennen lernen möchten. 
Wir würden uns freuen, wenn wir zahlreiche Besucher zu dieser 
Veranstaltung begrüßen können. 
  

Kameradschaftsverein 1870 
Eriskirch/Mariabrunn e.V.
- Krieger- & Soldatenkameradschaft -

Besinnliche Weihnachtstage 
Ich wünsche dir Zeit, 
um in Erinnerungen von gestern zu schwelgen; 
um hier und heute zur Ruhe zu kommen 
und um neue Pläne für morgen zu schmieden.” 

von Unbekannt 
  
Die Vorstandschaft des Kameradschaftsvereins 1870 Eris-
kirch/Mariabrunn wünscht allen Mitgliedern, deren Famili-
en und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2025. 
  
Der nächste Stammtisch ist am Mittwoch, den 15.01.2025 um 
18 Uhr in Da Fato. 
Der Kameradschaftsabend findet am Freitag, den 24.01.2025 
um 18 Uhr in Da Fato statt. Dazu sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen. 
  
  
  

Fotogruppe „Kreativ Eriskirch“

Fotogruppe Kreativ Eriskirch

Last Minute 
Heiligabend ist nahe. Sie 
suchen noch ein Geschenk, 
das lange Freude bereitet? 
Da empfehlen wir Ihnen 
unseren Jahreskalender für 
2025 mit seinen zwölf Mo-
tiven vom Bodensee. 
Mit dem Kauf eines Kalen-
ders unterstützen Sie nicht 
nur uns, sondern auch die 

Eriskircher Bürgerstiftung. Vom Kaufpreis geht direkt und ohne 
Umwege ein Euro dorthin. 
Zu bekommen ist unser Kalender im Rathaus, in der Volksbank-
filiale Mariabrunn oder im Diversitas, oder an unserem Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt. 
Nun wünschen wir Ihnen allen Frohe Weihnachten und alles Gute 
im neuen Jahr. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns unterstützt haben, unsere 
Ausstellung im Herbst besucht haben oder sich an dem ein oder 
anderen Foto erfreut haben. 

CDU Ortsverband Eriskirch CDU
Die Rede der Fraktion wird im Wortlaut unverändert wiederge-
geben. 

Haushaltsrede CDU 

Gemeindeverband Eriskirch Donnerstag, 12. Dezember 2024 
  
Guten Abend, meine sehr verehrten Damen und Herren, 
es ist mir eine Ehre, auch dieses Jahr für die CDU-Fraktion Eris-
kirch zu sprechen und die zentralen Punkte darzulegen, die uns 
in den kommenden Monaten besonders am Herzen liegen. 
Meine heutigen Themen werden die Grundsteuer sein, dann 
möchte ich über das Sparen sprechen und vom Kindergarten 
berichten und schließlich Ehrenamtlichen danken. 
Lassen Sie mich mit der Transparenz und Gerechtigkeit bei 
der Grundsteuer beginnen: 
Ein zentrales Thema ist für uns die Anpassung des Grundsteu-
erhebesatzes an das Transparenzregister. Transparenz ist ein 
Grundpfeiler unserer kommunalen Politik. Ziel der Anpassung 
ist es, eine faire und nachvollziehbare Regelung zu schaffen, 
die nicht die Bürger/-innen übermäßig belastet, sondern auf ge-
rechter Basis funktioniert. Wir setzen uns dafür ein, dass diese 
Maßnahme klar kommuniziert wird und die Berechnung für alle 
Beteiligten verständlich bleibt. 
Die CDU-Fraktion möchte schon immer einen Hebesatz dem 
Transparenzregister angeglichen von 200-220. Jedoch wollte 
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die Verwaltung, FWV und der Bürgermeister einen Hebesatz von 
260. Jetzt kam es plötzlich zu einer Einigkeit. Dies freut uns sehr. 
Nun zum Haushaltsdefizit: Konsequentes Sparen ist hierbei 
eine Lösung 
Die finanzielle Lage der Gemeinde ist angespannt. Um einem 
drohenden Haushaltsdefizit entgegenzuwirken, müssen wir kon-
sequent sparen. Dabei geht es nicht darum, wichtige Projekte 
zu verhindern, sondern darum, klug zu priorisieren und unnötige 
Ausgaben zu vermeiden. Jede Ausgabe muss einer klaren Ziel-
setzung folgen, und jede Investition muss  sich durch langfristige 
Sinnhaftigkeit rechtfertigen. 
Wir sollten nur Schulden aufnehmen, die man tilgen kann 
Unsere Haushaltspolitik muss verantwortungsbewusst bleiben. 
Das bedeutet auch, dass Schulden nur dann aufgenommen wer-
den dürfen, wenn klar ist, dass diese auch getilgt werden können. 
Eine finanzielle Überlastung unserer Gemeinde durch langfristige 
Kredite lehnen wir entschieden ab. Stattdessen fordern wir eine 
solide Finanzplanung, die realistische Rückzahlungsziele und 
klare Tilgungsstrategien enthält. 
Jetzt lassen Sie mich auf ein wichtiges Projekt den Kinder-
garten Mariabrunn zu sprechen kommen: Wir wollen die Zu-
kunft gestalten 
Ein Projekt, das wir mit höchster Priorität angehen wollen, ist die 
Sanierung und Neugestaltung des Kindergartens Mariabrunn. 
Dies ist nicht nur eine Investition in ein Gebäude, sondern in die 
Zukunft unserer Kinder und unserer Gemeinde. Wir möchten die-
ses Projekt in den nächsten Jahren zielgerichtet anschieben und 
dabei eng mit den Trägern und den Eltern zusammenarbeiten. 
Unser Ziel ist eine langfristige und nachhaltige Lösung, die den 
Bedürfnissen unserer Jüngsten gerecht wird. 
Nicht vergessen wollen wir unsere Senioren 
Hier fordern wir eine schon längst überfällige Umsetzung eines 
längst überfälligen Projekts, das unseren Senioren zu Gunsten 
kommen sollen. Hierfür wurde schon jahrelang Gelder geparkt. 
Somit fordern wir jetzt eine zeitnahe Umsetzung der Maßnahmen. 
Zurück zu unseren Ausgaben; hierbei müssen wir Prioritäten 
setzen, Ziele erreichen 
Eine der größten Herausforderungen ist es, bei unseren Ausga-
ben klare Prioritäten zu setzen. Dazu fordern wir die Erstellung 
einer Prioritätenliste, die alle Projekte und Maßnahmen der Ge-
meinde beinhaltet. Diese Liste muss transparent, sachlich und 
objektiv erstellt werden. Sie soll als Arbeitsgrundlage dienen, 
um Maßnahmen Schritt für Schritt abzuarbeiten - und zwar in 
einer Reihenfolge, die der Gemeinde den größten Nutzen bringt. 
Ein pragmatischer, strukturierter Ansatz ist hierbei unerlässlich. 
Lassen Sie mich noch auf den Bürgermeister und die Verwal-
tung zu sprechen kommen. 
Wir möchten in diesem Zusammenhang auch auf die Rolle un-
seres Bürgermeisters und der Verwaltung eingehen. Es ist von 
entscheidender Bedeutung, dass die Führung der Verwaltung 
klar und effizient erfolgt. Entscheidungen sollen zeitnah getrof-
fen werden und Projekte ausreichend kommuniziert werden. Als 
CDU-Fraktion fordern wir eine stärkere Zielorientierung, eine klare 
Linienführung und eine transparente Informationspolitik seitens 
der Verwaltungsspitze. Nur durch eine konsequente Führung kön-
nen wir die Herausforderungen der kommenden Jahre meistern. 
Jetzt möchte ich noch den Mitwirkenden danken 
Zum Schluss möchten wir allen danken, die durch ihre Arbeit, ihr 
Engagement und ihren Einsatz dazu beitragen, dass Eriskirch eine 
lebenswerte Gemeinde bleibt. Unser Dank gilt den Gewerbetrei-
benden, den ehrenamtlich Tätigen in Vereinen, der Feuerwehr, 
den Landwirten und allen Bürgerinnen und Bürgern, die aktiv an 
der Gestaltung unserer Gemeinde mitwirken. 
Wir als CDU-Fraktion stehen für eine Politik, die nicht nur Prob-
leme benennt, sondern auch Lösungen anbietet. Lassen Sie uns 
gemeinsam die nächsten Schritte gehen, stets mit dem Ziel, das 
Beste für Eriskirch und seine Bürger zu erreichen. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

Tobias Plümer 
CDU-Fraktion Eriskirch 
  

 

Freie Wählervereinigung Eriskirch

Die Rede der Fraktion wird im Wortlaut unverändert wiederge-
geben. 
  
Haushaltsplan 2025  
Stellungnahme der FWV-Fraktion zum Haushaltsentwurf 2025: 
(es gilt das gesprochene Wort) 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Besucherinnen und Besucher, 
sehr geehrter Herr Macherauch,  
geschätzte Kolleginnen und Kollegen, 
im vergangenen Sommer waren Gemeinderatswahlen, das gibt 
Anlass kurz auf die letzten fünf Jahre zurückzublicken. Diese wa-
ren geprägt durch drohende Einbrüche bei der Gewerbesteuer, 
die Corona-Pandemie, den Ukrainekrieg und in der Folge stark 
steigende Preise. Dennoch wurde in dieser Zeit die Irishalle um-
gebaut und in Betrieb genommen, die Sanierung der Fassade 
der Irisschule begonnen, die Holzbrücke in Baumgarten saniert, 
in Schussenreute ein Bebauungsplan aufgestellt, die Breitband-
verkabelung begonnen, eine halbe Stelle für die Schulsozialarbeit 
eingerichtet und noch vieles mehr. 
Trotz der großen Herausforderungen und der düsteren Aussichten 
können wir nun auf fünf doch recht gute, erfolgreiche Jahre (zu-
mindest finanztechnisch) zurückblicken: Die Ergebnisrücklage ist 
von 3,89 Mio EUR Ende 2019 auf nun 6,7 Mio EUR gestiegen, die 
liquiden Mittel sind mit 4,3 Mio EUR gegenüber 4,4 Mio EUR Ende 
2019 auf gleichem Niveau. Dass davon 2 Mio EUR aus einer mit 
den Stimmen der FWV für den Kindergarten beschlossenen Kre-
ditaufnahme stammen, erweist sich heute als goldrichtig. Müsste 
das Geld heute aufgenommen werden, würden aktuell jährlich ca. 
40 - 50.000 EUR mehr Zinsen bezahlt werden. 
Dass wir jetzt doch recht gut dastehen - und das ohne Erhöhung 
der Grundsteuer, ist natürlich neben unserer sparsamen und 
vorausschauenden Haushaltsführung vor allem auch den Hilfs-
maßnahmen des Landes und einer Wirtschaft zu verdanken, die 
sich wider Erwarten als wesentlich resilienter als erwartet erwies. 
Wir wünschen uns für die Gemeinde und der neuen Mehrheits-
fraktion viel Glück, dass sie in fünf Jahren wieder vergleichbar 
gut geordnete Finanzen vorweisen kann. 
Leider sind die Herausforderungen für den Gemeindehaushalt 
nicht weniger geworden, im Gegenteil: Immer mehr werden die 
in den letzten Jahrzehnten unterlassenen Modernisierungen der 
vorhandenen Infrastruktur zu einer kaum noch aushaltbaren Be-
lastung. Im Kindergarten Mariabrunn muss kurzfristig eine Er-
satzheizung eingebaut werden, das Gebäude insgesamt mehr 
als ein Sanierungsfall. In der alten Schule Eriskirch fallen die alten 
Elektroheizkörper immer wieder aus, die sanitären Anlagen sind 
auch sanierungsbedürftig. Ähnlich sieht es in der alten Schule 
Mariabrunn, im Rathaus und im Bauhof aus. In den letzten Jahren 
kommen da noch die Unterhaltung der mehr werdenden Gebäude 
für Flüchtlinge und Wohnsitzlose dazu. Diese vielen Baustellen 
mit einem Unterhaltungs- und Sanierungsbedarf von vermutlich 
mehreren Millionen EUR belasten die künftigen Haushalte schwer. 
Sie stehen dabei in Konkurrenz zu anderen Projekten, wie z. B. 
der Dorfentwicklung im Bereich Kirchplatz und am Bahnhof in 
Eriskirch oder der Erschließung von neuen Baugebieten, etc. 
Der Gemeinderat muss und wird deshalb prüfen, wie es weiter-
gehen soll und welche Prioritäten zu setzen sind. 
Es ist ja nicht so, dass nichts getan wird. Im Haushalt sind wie-
der viele Unterhaltungsmaßnahmen im Bereich der Irisschule 
(u. a. 400.000 EUR für die Sanierung der sanitären Anlagen), im 
Abwasserbereich werden für verschiedene Maßnahmen 467.000 
EUR ausgegeben, im Strandbad werden 320.000 EUR in die Un-
terhaltung investiert, dazu kommen die Straße nach Baumgarten, 
ein Anbau bei der Feuerwehr, eine Dachsanierung im Bauhof und 
eine Anpassung des Bürgerbüros im Rathaus und noch mehr. 
Die ganzen Baustellen müssen auch bearbeitet werden. Womit 
wir beim dafür notwendigen Personal sind. In den vergangenen 
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Jahren sind immer wieder eingeplante Projekte wegen personeller 
Engpässe nicht umgesetzt worden. Die Aufgaben sind gewach-
sen, das Personal nicht. Sollte die geplante Organisationsunter-
suchung im Bauamt ein Defizit belegen, sind Entscheidungen 
zu treffen. Entweder mehr Personal oder weniger „Baustellen“. 
Auf dem Rücken des vorhandenen Personals lassen sich solche 
Konflikte nicht dauerhaft lösen. Die im Haushalt ausgewiesenen 
Personalkosten sind hoch, aber mit einem Anteil von 20 % an 
den Gesamtaufwendungen noch im unteren Drittel im Vergleich 
zu anderen Kommunen mit vergleichbarer Struktur. Der aktuell 
geplante Stellenzuwachs um 2,5 Vollzeitstellenäquivalente ist 
dabei schon berücksichtigt. 
Und womit bezahlt man das am Ende alles? Wo soll das Geld 
herkommen? Sparen, aber wo? 
Noch mehr sparen an freiwilligen Leistungen an Vereine, Grup-
pierungen, etc. wollen wir nicht. Die insgesamt rund 60.000 EUR 
dafür sind für uns eine sehr gut angelegte Investition in unser 
Gemeindeleben. Unsere Vereine sind allesamt sehr bescheiden 
in Ihren Erwartungen an die Gemeinde, aber hochmotiviert und 
engagiert, wenn es darum geht, mit vereinten Kräften etwas auf 
die Beine zu stellen. Dafür an dieser Stelle einen ausdrücklichen 
Dank an alle, die sich in Vereinen oder auf andere Weise ehren-
amtlich engagieren. 
Wenn das Sparen ausgereizt ist, muss die Einnahmenseite be-
trachtet werden. Grundsätzlich sind da zunächst die Entgelte für 
erbrachte öffentliche Leistungen. Dazu zählen kostendeckende 
Verwaltungsgebühren ebenso wie Nutzungsgebühren für öffentli-
che Einrichtungen. Auch wenn im Einzelfall keine riesigen Beträge 
zusätzlich erreichbar sind, so sollte eine Anpassung dennoch ins 
Auge gefasst werden. Gebührensätze regelmäßig an die gestie-
genen Verbraucherpreisindizes anzupassen, ist weder verwerf-
lich noch unangemessen, sind diese doch seit Ende 2019 um 20 
Prozentpunkte gestiegen. Es entspricht dem Verursacherprinzip, 
den Veranlasser einer öffentlichen Leistung auch mit den dafür 
entstehenden Kosten zu belasten. Die Steuern, die jeder bezahlt, 
sind für die Ausgaben vorgesehen, die nicht individuell zugeord-
net werden können. 
Zumindest in den nächsten zwei Jahren sollen nach unserem vor-
herigen Beschluss keine höheren Einnahmen aus der Grundsteu-
er erzielt werden. Da die Hebesätze für die Gewerbesteuer und 
die Vergnügungssteuer auch nicht erhöht werden sollen, bleiben 
nicht mehr viele Möglichkeiten, mehr Einnahmen zu generieren. 
Früher haben Gemeinden Ihre Haushalte zum Teil mit Erlösen 
aus dem Verkauf von Baugrundstücken finanziert. Dies ist nur 
möglich, wenn man zuvor die Baugrundstücke erwirbt, dann die 
Bauleitplanung und die Erschließung durchführt. Genau dafür 
sind nun im Haushalt für dieses und die kommenden Jahre meh-
rere Millionen Euro vorgesehen. Da das Geld dafür nur teilweise 
in der Kasse ist, sind mehrere Kreditaufnahmen geplant. Reich 
wird die Gemeinde davon jedoch nicht, denn die Kosten für die 
Entwicklung eines Baugebiets sind hoch. 
Fehlen dann noch Käufer, weil bei den derzeit schwächelnden 
Betrieben große Unsicherheit in der Belegschaft herrscht, sieht 
es mit dem Verkauf von Bauplätzen und der Refinanzierung eher 
schlecht aus. Eine schwächelnde Wirtschaft wäre auch bezüglich 
unserer Haupteinnahmequelle, den Einkommens- und Umsatz-
steueranteilen eine Gefahr für unseren Haushalt. 
Damit sind die Nöte und Risiken unseres Haushalts im kommen-
den und denen der nächsten Jahre wieder ausführlich beschrie-
ben. Der aktuell vorgesehene Fehlbetrag im Ergebnishaushalt 
ist angesichts der vorhandenen Rücklagenhöhe verkraftbar. Die 
Haushaltsplanung ist auch in diesem Jahr von unserem Kämme-
rer wieder sehr solide und vorsichtig erstellt worden. Es bleibt 
nun nur noch zu hoffen, dass im nächsten Jahr die Neuwahl des 
Bundestags im Februar zu einer optimistischeren Stimmungslage 
in der Wirtschaft und der Bevölkerung führt und sich damit die 
Risiken im Haushalt nicht verwirklichen. 
Nun am Ende meiner Rede möchte ich Danke sagen der ge-
samten Gemeindeverwaltung einschließlich allen Mitarbeitenden 
beim Bauhof, Strandbad, Gemeindearchiv und den Schulen für 
ihre Arbeit und Ihren großartigen Einsatz für unser Eriskirch im 
vergangenen Jahr. 

Ihnen Herr Macherauch und Ihrem Team in der Finanzverwal-
tung für die in diesem Jahr erstellten drei Jahresrechnungen, die 
Umstellung der Finanzsoftware und den beschlussreifen Haus-
haltsplan noch vor Weihnachten. Den Mitgliedern der Feuerwehr 
und allen ehrenamtlich Tätigen, die das ganze Jahr mit sehr viel 
Engagement ihren Dienst am Nächsten und für die Gemeinschaft 
leisten. Ebenso gilt unser Dank auch allen Gewerbetreibenden, 
Landwirten, Einwohnerinnen und Einwohnern, die alle auf ihre 
Weise zu unserer Gemeinschaft hier in Eriskirch beitragen. 

Ihnen allen wünsche ich im Namen der FWV-Fraktion an dieser 
Stelle auch schon eine besinnliche und frohe Weihnachtszeit und 
einen guten, optimistischen Start in ein glückliches Jahr 2025.
 
Eriskirch, 12.12.2024  

Egon Wetzel 
Fraktionsvorsitzender der FWV-Fraktion 

Der Weihnachtsbaum 
Strahlend, wie ein schöner Traum, 
steht vor uns der Weihnachtsbaum. 
Seht nur, wie sich goldenes Licht 
auf den zarten Kugeln bricht. 
„Frohe Weihnacht“ klingt es leise 
und ein Stern geht auf die Reise.  
Leuchtet hell vom Himmelszelt - 
hinunter auf die ganze Welt.  
-  Autor: unbekannt   
  
Liebe Eriskircherinnen und Eriskircher, 
und wieder ist bald das Jahr vorüber. Ein Jahr, welches uns im 
Juni Hochwasser und neue Mehrheitsverhältnisse im Gemein-
derat brachte. Die Fassadensanierung der Irisschule geht auch 
endlich ihrem Ende entgegen. In den letzten Wochen bestimmte 
schließlich noch die neue Grundsteuer das politische Eriskirch. 
In Deutschland bestimmten sich verdüsternde Aussichten, be-
sonders in der Automobilindustrie und der Bruch der Ampel-Ko-
alition, die Schlagzeilen, während in der Welt die Krisen und 
Kriege andauern. 
Nicht nur das Weltgeschehen und die Bundespolitik werden im 
neuen Jahr spannend werden, sondern auch die Frage, wer in 
Eriskirch zum Bürgermeister gewählt wird. Ebenfalls hat der Ge-
meinderat mit der Sanierung der sanitären Anlagen der Irisschule, 
dem Hangrutsch in Unterbaumgarten, dem Kindergarten „Re-
genbogen“ in Mariabrunn sowie der Zukunft der beiden alten 
Schulen in Eriskirch und Mariabrunn wichtige Themen auf der 
Tagesordnung. 
Wir von der FWV-Fraktion versprechen Ihnen, dass wir uns auch 
in 2025 mit voller Kraft und all unserer Kompetenz zum Wohl der 
Gemeinde und aller Einwohner einsetzen werden. 
Selbstverständlich wollen wir weiterhin für Sie erreichbar sein und 
Ihre Meinung erfahren. Deshalb findet auch im neuen Jahr wieder 
regelmäßig unsere Veranstaltung „Fraktion im Gespräch“ statt. 
Alternativ können Sie uns sehr gerne persönlich ansprechen oder 
auf andere Weise mit uns in Kontakt treten.   
Seit Längerem sieht die Freie Wählervereinigung Eriskirch von 
Anzeigen und Karten zu Weihnachten ab. Stattdessen spenden 
wir lieber ein weiteres Mal für einen wohltätigen Zweck. Genau-
eres hierzu veröffentlichen wir noch. 
Ihnen allen wünschen die Mitglieder der FWV-Fraktion und die 
Vorstandschaft der FWV ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest sowie für 2025 Zuversicht, viel Gesundheit und Glück. 
Herzliche Grüße 
Ihre FWV-Fraktion im Gemeinderat und 
Freie Wählervereinigung Eriskirch 
Mehr über die Freie Wählervereinigung auf www.fwv-eriskirch.de, 
www.facebook.com/fwveriskirch und auf Instagram. 
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Mitteilungen
der Kirche 

Weihnachtlicher Ausklang in der Josefskapelle Tunau 
Die St. Josefsbruderschaft Tunau lädt am Abend des Dreikönigs-
tages, 06. Januar 2025 um 18.30 Uhr zum Ausklang der Weih-
nachtszeit zu einer feierlichen Andacht mit Orgelbegleitung in die 
Josefskapelle in Tunau ein. Noch einmal erklingen die weihnacht-
lichen Weisen, noch einmal wird die Botschaft von der Ankunft 
und Hilfe des Heilandes verkündet, die das neue Jahr begleiten 
soll. Nach diesem stärkenden Gottesdienst für die Aufgaben und 
Erfahrungen des neuen Jahres treffen sich Josefsschwestern und 
Josefsbrüder mit Gästen zu einem geselligen Zusammensein im 
Bürgerstüble Gohren. 
  

Kindergarten St. Maria Eriskirch

Besuch im Naturschutzzentrum 
Das Naturschutzzentrum Eriskirch feierte sein 30-jähriges Jubi-
läum.  Darum wurden die großen Kinder unseres Kindergartens 
gefragt, ob sie für diesen Anlass ein Bild vom Naturschutzgebiet 
malen würden. 
Und da es ja ein richtig schönes Bild werden sollte, haben wir ei-
nen ausführlichen Entdecker-Spaziergang durchs Ried gemacht. 
Die Kinder haben viele Vögel gesehen und gehört, aber auch 
winzige Spinnen im Gras und Schnecken, die auf dem Weg un-
terwegs waren, entdeckt. 
Zurück im Kindergarten haben die Kinder dann wirklich tolle Bil-
der gemalt. 
Als Dankeschön für die schönen Bilder, die alle zum Jubiläum 
aufgehängt waren, bekamen wir eine Einladung ins Naturschutz-
zentrum. 

Frau Arnoscht begrüßte die Kinder und erklärte am Modell den 
Bodensee und die Schussen als Zulauf. Im Ausstellungsraum gab 
es dann ganz viel Wissenswertes über Fuchs, Biber und Dachs 
zu erfahren: was sie gerne fressen, wie ihre Fußspuren aussehen 
und wo sie wohnen. Die Kinder probierten auch an Karotten aus, 
wie der Biber die Baumstämme benagt. 
Bevor es dann ins Ried ging, durften die Kinder sich in der Dau-
erausstellung noch ein bisschen umschauen. 
Unterwegs gab es viele Erklärungen von Frau Arnoscht. Auch 
hielten die Kinder Ausschau nach Tierspuren, konnten aber leider 
keine finden. Jedoch den Eingang zu einem Biberbau konnten 
die Kinder, dank des Wasserstandes, sehen. Zudem hatte Frau 
Arnoscht ein Biberfell dabei, sodass die Kinder fühlen konnten, 
wie weich und warm es ist. 

Es war für unsere Kinder ein richtig spannender Vormittag, und 
die Zeit verging wie im Flug. Hier nochmals ein dickes Danke-
schön an Frau Arnoscht, die den Kindern so viele Inhalte in so 
kindgerechter Art und Weise nahegebracht hat! 
An dieser Stelle möchten wir auch noch die Gelegenheit nutzen, 
Ihnen Allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr zu wünschen! 
Ihr Krippen- und Kindergartenteam von St. Maria Eriskirch 
  

 

Katholische Kirchengemeinden
Eriskirch - Mariabrunn

Sonntag, 22. Dezember 2024  
10.30 Uhr	 MB	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 24. Dezember 2024 - Heilig Abend 
16.00 Uhr	 MB	 Krippenfeier 
17.30 Uhr	 EK	� Weihnachtsgottesdienst mit dem Jugend-

chor 
22.00 Uhr	 MB	 Christmette mit dem Kirchenchor 
Mittwoch, 25. Dezember 2024 - 1. Weihnachtsfeiertag 
10.30 Uhr	 EK	 Hochamt mit dem Kirchenchor 
Donnerstag, 26. Dezember 2024 - 2. Weihnachtsfeiertag 
10.30 Uhr	 MB	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Dezember 2024 
10.30 Uhr	 EK	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 31. Dezember 2024 
17.00 Uhr	 MB	 Jahresschlussandacht 
Mittwoch, 01. Januar 2025 
10.30 Uhr	 EK	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 05. Januar 2025 
10.30 Uhr	 MB	 Eucharistiefeier 
Montag, 06. Januar 2025 
10.30 Uhr	 MB	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 07. Januar 2025 
18.30 Uhr	 EK	 Eucharistiefeier 
  
Danke für das Kinderkrippenspiel an Heiligabend 
Das Team mit Christine Messerle, Marlene Schreiber, Andrea 
Merath, Anita Spegel und Desiree Schuh  haben in den letzten 
Wochen mit vielen Kindern der Gemeinde das Krippenspiel ein-
studiert. Es wird in der Krippenfeier am Hl. Abend um 16.00 Uhr 
in der Kirche in Mariabrunn aufgeführt. Für Ihr Engagement und 
die erbrachte Zeit danken wir allen von Herzen. 
  
Sternsinger-Aktion 2025 	

 
   

  
 

 
 

 

   

  
  

 

 

    

  
 

 

In Mariabrunn sind vier Gruppen in der Zeit vom 
27.12.2024 bis 06.01.2025 unterwegs. 
Da es immer mehr Häuser und Wohnblocks in der 
Gemeinde gibt, die Zahl der Sternsinger-Kinder 
immer geringer wird, ist es den einzelnen Gruppen 
in Mariabrunn nicht möglich in der Zeit alle Straßen abzulaufen. 
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Es gibt auch die Möglichkeit die Spende direkt ins Pfarrbüro ab-
zugeben und dort einen Türkleber zu erhalten. 
In Eriskirch laufen zwei Gruppen der Sternsinger am 2.01. und 
3.01.2025. Falls wir Sie nicht persönlich antreffen, werfen die 
Sternsinger Ihnen ein Tütchen ein und Ihre Spende können Sie 
dann im Pfarramt abgeben. 
Allen, die unseren Sternsingern ihre Türe öffnen, ihnen freundlich 
begegnen und ihre Spenden übergeben sei schon jetzt herzlich 
gedankt. Ebenfalls bedanken wir uns für ihr Verständnis, dass 
nicht alle Häuser besucht werden können. 
  
Heiliges Jahr 2025 - Pilger-Jahr! 
Zwei Initiativen aus den und für die Seegemeinden und darüber 
hinaus: 

Pilgerreise ins Heilige Land - 22. bis 29. April 2025 (Oster-
woche) 
-	 Jerusalem - Bethlehem - Galiläa - Karmel 
-	 Auf Jesu Spuren - in Solidarität mit den Menschen heute 
-	 Durchführung: Deutscher Verein vom Heiligen Lande 
-	 Leitung: Pfr. Lorenz Rösch 
-	� Begleitung: deutschsprachiger, lizenzierter Guide für die kom-

plette Zeit 
-	 Teilnehmer: max. 30 erwachsene Personen 
-	� Flug: Lufthansa LH 680 ab München nach Tel Aviv 22.04.um 

11:15 - 16:00 h; LH 681 ab Tel Aviv nach München 29.04. um 
17:05 - 20:15 h 

-	� Komplettpreis: 2.125,00 € pro Person im DZ bei 30 Pers. (ab 
25 Pers.: 2.170,00 €; ab 21 Pers.: 2.265,00 €); Einzelzimmer-
zuschlag: 350,00 € 

-	� Im Preis inbegriffen: Linienflüge, Reisebus-Fahrten, 7 Über-
nachtungen der guten Mittelklasse (DZ mit Bad oder DU/WC), 
Halbpension, Eintrittsgelder, Trinkgelder Nicht inbegriffen: An-
fahrt München, ggf. Übernachtungen in München 

-	� Unbezahlbar: nachhaltige Erlebnisse, Einblicke und Begegnungen! 

und/oder 

Assisi erleben - 09.- 14. Juni 2025 (Pfingstwoche)  
-	� Pilgerfahrt der Seelsorgeeinheit Seegemeinden mit Pfarrer Ar-

min Noppenberger und Team 
-	� Fahrt mit dem Bus von der Seelsorgeeinheit Seegemeinden 

nach Assisi, 5 Übernachtungen in einem kirchlichen Gästehaus 
bei Assisi, Halbpension, Besichtigungen in und um Assisi und 
in Perugia incl. aller Eintritte und Gebühren 

-	� Preis pro Person im Doppelzimmer: 1.050,- €; Einzelzimmer-Zu-
schlag 100,- € 

-	 Weitere Information auf www.se-seegemeinden.drs.de 
-	� Durchführung: Diözesanpilgerstelle Caritasverband der Diözese 

Strombergstr. 11, 70188 Stuttgart Tel. 0711 - 2633 1233,-1234 
oder -1230; www.pilgerstelle-rs.de; E-Mail: pilgerstelle@cari-
tas-dicvrs.de 

Wichtige Information des DVHL zur Sicherheitslage in Israel: Aus 
erster Hand und aufgrund vielfältiger Kontakte im Land beobach-
ten wir, dass trotz der Ereignisse seit Oktober 2023 im Rahmen 
unserer Reiseroute keinerlei erhöhtes Sicherheitsrisiko besteht. 
Die deutsche Bundesregierung hält im Moment - anders als die 
meisten Länder - ihre Reisewarnung noch aufrecht. Für den Fall, 
dass diese bis April immer noch gelte würde, müsste die Reise aus 
versicherungstechnischen Gründen storniert werden. Wegen „hö-
herer Gewalt“ entstehen den Angemeldeten in diesem Fall keine 
Kosten. - Kann die Reise wie geplant durchgeführt werden, wird 
dies eine der ersten wieder von Deutschland aus durchgeführten 
Gruppenreisen sein. Und dies in einer Zeit, die im klimatischen 
und im christlichen Jahreskreis besonders viel zu bieten hat. 
Für nähere Informationen und Anmelde-Modalitäten: in den Kir-
chen ausliegende Faltblätter und im Internet unter www.se-see-
gemeinden.drs.de. 
  
Für unseren Kindergarten Regenbogen suchen wir eine Rei-
nigungskraft (m/w/d) 
Sie sind zuverlässig und Sauberkeit und Gründlichkeit liegen Ih-
nen am Herzen? Dann suchen wir Sie für unser Reinigungsteam, 
werktags nach den Öffnungszeiten des Kindergartens. 

Der Stellenumfang beträgt ca. 7,25 Wochenstunden (18,81 %) 
und ist unbefristet 
Grundkenntnisse in der deutschen Sprache sind Voraussetzung. 
WIR BIETEN:Einstellung und Vergütung nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart in Anlehnung an 
den TV-L,Entgeltgruppe 2 AVO-DRS (mind. 14,50 €),Betriebliche 
Altersvorsorge,zusätzliche freie Tage, gesetzliche Lohnfortzah-
lung,Jobticket - wenn Sie öffentliche Verkehrsmittel nutzen 
Unterstützen Sie uns bei unserer Arbeit! 
Ihre Kurzbewerbung/Anfrage senden Sie bitte vorzugsweise per 
E-Mail an:Frau Schraff, kirchenpflege.mariabrunn@gmx.de , Tel. 
07541/82352 
Weitere Informationen zum Aufgabengebiet erteilt Frau Rief, Kin-
dergarten-Leitung unter Tel. 07541-81775. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Herzlichen Dank an alle Nikolaus-Spender! 
Zuerst die enttäuschende Nachricht: Trotz der übervollen Kinder-
gärten gab es aus Schlatt, Mariabrunn und den Außenbereichen 
wieder nur 14 Anmeldungen für Familienbesuche von Nikolaus 
und Ruprecht. 
Aber dank der teilweise sehr großzügigen Familien kam doch or-
dentlich was zusammen. Zusätzlich hat geholfen, dass wir auch 
wieder vom Elternbeirat der Erst- und Zweitklässler der Iris-Schule 
eingeladen worden waren, das hat uns sehr gefreut. Die Eltern-
vertreter haben die Spenden der Familien großzügig aufgestockt. 
So können wir trotz unserer kleinen Truppe diesmal 445 Euro an 
Schwester Jacinta (Ursula Hechinger aus Eriskirch) übergeben. 
Das kleine Seniorenheim, das sie mit weiteren Freiwilligen in Ru-
mänien betreibt, unterstützen wir seit vielen Jahren. Sicher ha-
ben manche dieser Senioren auch Enkel; das ist eine besonders 
schöne Verbindung zu unseren Familienbesuchen. Vielen Dank 
also an alle Spender! 
Die Nikoläuse und Ruprechte aus Mariabrunn 

 
„Einstimmung in den Advent“ 
Am Freitag, 29.11.24 wurde in der Irishalle 
die „Einstimmung in den Advent“ gefeiert. 
Alle waren schon sehr aufgeregt auf der 
großen Bühne zu stehen und vor fast 300 
Menschen eine Aufführung zu machen. 
In den letzten Wochen wurde viel geprobt, 

gebastelt und vorbereitet. Jedes Kind durfte sich seine Projekt-
gruppe aussuchen. Vorbereitet wurde das Stück „Es klopft bei 
Wanja in der Nacht“! 
Es gab Schauspieler, die Kulissenbauer, die Tanzgruppen, der 
Chor und die Geräusch- und Instrumentengruppe. Regelmäßig 
kamen die Projektgruppen zusammen und es wurde kräftig für 
den großen Tag geprobt und vorbereitet. Mit jeder Probe wurden 
alle sicherer und natürlich auch aufgeregter. 
Endlich war es dann soweit. Pünktlich um 15:00 Uhr konnten wir 
beginnen. Es waren Mamas, Papas, Geschwister und auch viele 
Omas und Opas in der Festhalle, die bestimmt genauso aufgeregt 
waren und gespannt darauf, was sie erwartet. 
Die Geschichte wurde erzählt, gespielt und musikalisch begleitet. 
Es war ein voller Erfolg. Nach dem Stück gab es tosenden Ap-
plaus für alle. Nicht nur die Kinder waren stolz auf das Ergebnis, 
sondern auch das Team freute sich darüber. 
Nach der Vorführung gab es ein Buffet, das von den Eltern reich-
lich bestückt wurde. Dafür nochmal ein herzliches Dankeschön 
an alle. Außerdem konnten die Kinder und die Familien an ver-
schiedenen Aktionsständen verweilen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Elternbeirat, der uns für 
die Veranstaltung unterstützte. 
Auch die sehr gute Zusammenarbeit mit dem Hausmeister Herr 
Rothe muss erwähnt werden. Er war sehr unterstützend und hilfs-
bereit und vor allem sehr flexibel. Vielen Dank dafür. 
Wir sind uns alle einig: trotz großer Vorbereitung war es eine ge-
lungene „Einstimmung in den Advent“! 
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Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, gesegnete Weih-
nachten und einen guten Start ins neue Jahr. 
Herzliche Grüße aus dem Kindergarten Regenbogen 
  

Spendenübergabe an den Kinderschutzbund 
Wir freuen uns sehr darüber, dass wir dem Kinderschutzbund eine 
Spende von 392,16 € zukommen lassen konnten. 
Die beiden Kirchengemeinden Eriskirch und Mariabrunn veran-
stalteten am 10.11.24 die St. Martinsfeier. Die Teilnehmer der 
Veranstaltung wurden um eine Spende für den Kinderschutzbund 
gebeten. Das Organisationsteam war sich einig, dass die Spen-
de dort sehr gut angebracht ist und dass vielen Kindern damit 
geholfen werden kann. 
Unser Dank geht an alle großzügigen Spender. 
 

Fotograf: Petra Schraff 
Auf dem Foto:  
Kirsten Bauermeister - Vorstandsmitglied Kinderschutzbund 
Lisa Fahrner - Pastoralreferentin der Seengemeinden 
Erika Rief - Leitung des Kindergarten Regenbogen 

Ökumenische Vesperkirche 2025 in Eriskirch von 27.01. bis 
01.02 sucht noch Unterstützung 
Neben ehrenamtlichen Mitarbeitenden suchen wir noch drin-
gend Mithilfe in 2 Bereichen. Erstens benötigen wir noch Ku-
chenspenden und zweitens sind unsere Parallelangebote noch 
nicht ganz vollständig und gesichert. Deshalb überlegen Sie bit-
te, ob Sie oder ein/e Bekannte/r eventuell dafür in Frage kom-
men. Gesucht werden Engagierte, die ehrenamtlich/unentgeltlich 
uns als Friseure/innen oder Handpfleger/innen, Handmasseure/
innen, Fußpfleger/innen, Fußmasseure/innen, Kopfmasseure/
innen oder ähnliche unterstützen könnten - vielleicht sogar Kos-
metiker/innen oder Nagelstylisten/innen, die eine Beratung oder 
andere Kleinigkeiten anbieten könnten. Vielleicht sind Sie oder 
Bekannte ja schon im Ruhestand oder haben keinen Vollzeitjob 
oder sind in Babypause oder Elternzeit oder können 1 Tag dafür 
frei machen? Als Lohn winkt ein leckeres Essen, nebst Getränken 
und Nachtisch am Tag des Einsatzes und selbstverständlich eine 
Einladung zu einem überaus leckeren, reichhaltigen  und gemüt-
lichen Dankeschönessen zusammen mit allen Ehrenamtlichen. 
Na Appetit bekommen? Einfach melden bei Christine Köberle 
07543/938895, dieter.walser@drs.de 07541/82352 oder noch 
besser bei kontakt@vesperkirche-am-see.de. Infos (und Formular 
für die Kuchenanmeldung oder sonstige Mitarbeit) gibt es auch 
auf www.vesperkirche-am-see.de. 

Binokel spielen in gemütlicher Erwachsenenrunde am Sa., 
11.01.2025 
Von 18.00 - 21.00 Uhr im Kathol. Kirchengemeindesaal, Montfort-
straße 4, I. Stock, in Eriskirch-Mariabrunn. Einfach ganz gelassen 
seiner Binokel-Lust frönen mit Gleichgesinnten (Versierte und 
Anfänger oder Wiedereinsteiger, die es lernen oder auffrischen 
wollen). Teilnahmebeitrag ist 4,- € für Knabbereien und Getränke. 
Bitte unbedingt möglichst bald anmelden/bis spätestens 08.01. 
bei dieter.walser@drs.de oder 07541/82352. 
  
Kontakt: 
Pfarrer Armin Noppenberger, Tel. 07543/9136234 
  
Ihr Pfarrbüro vor Ort: Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch 
Tel. 07541/82352, Fax. 07541/981000, 
E-Mail: Pfarramt.Mariabrunn@drs.de, 
  
Diakon Dieter Walser, Tel. 07541/981003 
E-Mail: dieter.walser@drs.de 
  
Die Homepage der Seelsorgeeinheit finden Sie unter: 
www.se-seegemeinden.drs.de 
auf Instagram unter kirche_am_boden.seele 
  
Die Homepage der Tourismusseelsorge unter: 
www.auszeit-bodensee.de 
auf Instagram unter bodensee4life 
  
Unsere Öffnungszeiten im Pfarrbüro in den Weihnachtsferien  
Montag, 23.12.  und Donnerstag, 02.01. 
jeweils  von 08.30 bis 11 Uhr
 
  

Kirchenchor Eriskirch

Chorgesang an Weihnachten in Eriskirch 
Am 4. Adventswochenende   singt der KCE am Samstag, 
21.12.2024 um 16:00 Uhr auf dem  Eriskircher Weihnachts-
markt.
 Beim Festgottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.24 
um 10:30 Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt in Eriskirch führt 
der KCE zum ersten Mal die Weihnachtsmesse „Heute ist euch 
der Heiland geboren“ von Alfred Hochedlinger (*1963), einem 
österreichischen Kirchenmusiker und Komponisten, auf. Begleitet 
wird der Chor dabei von einem Streichquartett, was dem Weih-
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nachtsgottesdienst einen besonders festlichen musikalischen 
Rahmen verleiht.
 Der Kirchenchor freut sich darauf, diesen Gottesdienst gemein-
sam mit Ihnen zu feiern und wünscht allen ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein gutes und friedvolles neues Jahr 2025. 
  
 

Evangelisches 
Pfarramt Langenargen-Eriskirch

Wochenspruch: 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!
 Philipper 4, 4-5b 
  
Sonntag, 22. Dezember | 4. Advent 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Berger) 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Berger) - mit 

Abendmahl 
 

Vorschau über die nächsten Gottesdienste

  
Dienstag, 24. Dezember | Heiliger Abend 
15.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Eriskirch 

(Pfarrer Eidt) 
16.30 Uhr	 Christvesper in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
17.00 Uhr	 Ökum. Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Lan-

genargen 
	 (Kath. Kirche St. Martin) 
18.00 Uhr	 Christvesper in Langenargen (Pfarrer Eidt) - mit Kir-

chenchor 
Mittwoch, 25. Dezember | Christfest - 1. Weihnachtstag 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) - mit Abend-

mahl 
Donnerstag, 26. Dezember | Christfest - 2. Weihnachtstag 
17.00 Uhr	 Ökumenischer Sing-Gottesdienst in Eriskirch 
	 (Kath. Kirche Mariabrunn) 
Sonntag, 29. Dezember  
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt)	  
Dienstag, 31. Dezember | Altjahrabend 
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt)	  
  
Jahreslosung 2025: 
„Prüft alles und behaltet das Gute“ (1. Thessalonicher 5,21) 
  
Mittwoch, 01. Januar | Neujahr 
17.00 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt)	  
Sonntag, 05. Januar  
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Prädikant Schütz) 
Montag, 06. Januar | Epiphanias 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Berger) - mit Kir-

chenchor 
  

Aktuelles

Taufsamstage im ersten Halbjahr 2025 
An folgenden Terminen besteht die Möglichkeit ihr Kind von Pfar-
rer Eidt taufen zu lassen: 
Sa, 25.01.25 / Sa, 22.02.25 / Sa, 29.03.25 / Sa, 10.05.25 (Frie-
denskirche) / Sa, 28.06.25 und Sa, 26.07.25  
- jeweils um 11 Uhr 
Sollten Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte zeitnah an 
das Pfarramt. Dort kann auch geklärt werden, ob die Taufe in der 
Friedenskirche oder in der Kreuzkirche stattfindet. 

  

Weihnachtsgruß 
„Fürchtet euch nicht. Siehe, ich 
verkündige euch große Freude. 
Denn euch ist heute der Heiland 
geboren!“  
Auch wenn es damals wie heute 
Grund zu Furcht und Sorge gab 
und gibt, lade ich Sie ein, der Bot-

schaft des Engels zu vertrauen. Und sich in den Weihnachtstagen 
auf den Weg zum Kind in der Krippe zu machen. Um dort von 
Gott Frieden und Freude zu empfangen. Und dann Frieden und 
Freude an andere Menschen weiterzureichen. 
Wir wünschen Ihnen allen frohe Festtage und ein gesegnetes 
Hineinschreiten ins neue Jahr. 
Ihr Pfarrer Matthias Eidt 
  

Wissenwertes

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund GmbH 
(bodo) 
Kostenlos fahren mit der eCard 
Weihnachtsaktion vom 24. bis 26. Dezember 
Als Weihnachtsgruß und Dankeschön spendiert der bodo-Ver-
kehrsverbund allen, die mit der eCard unterwegs sind, an den 
Weihnachtstagen kostenloses Fahren in Bus und Bahn. 
Alle Fahrten zwischen 24. Dezember (Betriebsbeginn) und 26. 
Dezember (Betriebsschluss) werden nicht berechnet. Wichtig 
ist dennoch, den Check-In und Check-Out mit der eCard wie 
üblich durchzuführen. Ebenfalls wichtig: Fahrten von und nach 
Konstanz, egal ob mit Katamaran oder Bus, sind von der Weih-
nachtsaktion ausgenommen, da sie nicht nach dem bodo-Tarif 
berechnet werden. 
Da die „Grüne Karte“ des Friedrichshafener Stadtwerks am See 
als bodo-eCard genutzt werden kann, fahren deren Inhaber wäh-
rend des Aktionszeitraums ebenfalls kostenlos. 
 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund GmbH 
(bodo) 
Starke Linien im Bodenseekreis 
Ausbau des Busnetzes bringt viele Vorteile für Fahrgäste 
In den letzten Jahren wurden viele Kilometer in das Regionalbus-
netz im Bodenseekreis investiert. Zahlreiche Linien bieten nun ein 
tägliches und stündliches Angebot an. Zudem sind die Linien gut 
miteinander vernetzt und bieten wichtige Umstiegsmöglichkeiten. 
Alles gute Gründe, sich für die öffentliche Mobilität zu entscheiden.  
Ein starkes Netz an Regionalbuslinien überzeugt. Wenn Busfahr-
pläne einfach sind, wenn sie ein tägliches und stündliches An-
gebot beinhalten und gute Anschlüsse an die Bahn oder andere 
Buslinien ermöglichen, fällt der Umstieg auf den Öffentlichen 
Personennahverkehr leicht. Einen Überblick über das deutlich 
ausgebaute Angebot im Bodenseekreis bietet die Webseite www.
bodo.de/stark 
Konkrete Fahrplanauskünfte, passende Verbindungen und Ab-
fahrten in der Nähe bietet die deinbodo-App inklusive Ticketshop. 
Auskünfte sind zudem über unsere Webseite www.bodo.de oder 
auch den DB navigator erhältlich. 
Also worauf warten? Verbindung checken und einfach mal aus-
probieren. 
  
DRK-Kreisverbands Bodenseekreis 
Yoga, Tai Chi, Gedächtnistraining und Line Dance 
in offenen DRK-Gesundheitskursen 
In offenen Gesundheitskursen des DRK-Kreisverbands Boden-
seekreis mit Techniken aus Yoga, Tai Chi, Qigong und Gedächt-
nistraining sind im Januar und Februar wieder Plätze frei. Zudem 
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startet im Januar ein Line-Dance-Kurs für Einsteiger. Alle Kurse 
finden im Rotkreuz-Zentrum in Friedrichshafen statt, Rotkreuz-
straße 2. Das Angebot richtet sich an Interessierte jeden Alters 
und Fitnesslevels. Bereits am 8. Januar startet ein Kurs Line Dan-
ce für Einsteiger; dieser findet montags von 16 bis 17 Uhr statt. 
Montags von 14 bis 15.30 Uhr können die Teilnehmer mit Mi-Ja 
Sonntag-Choi Gedächtnistraining für Körper, Geist und Seele be-
treiben. Ein weiterer Kurs Gedächtnistraining mit Sabine Denzle 
findet donnerstags von 14.30 bis 15.30 Uhr statt. Gesundheits-
förderndes Qigong Daochi leitet Mi-Ja Sonntag-Choi montags 
von 16 bis 17 Uhr an. „Zeit für dich“ sind Kurse in Yoga, Tai Chi 
und Qigong mit Sigrid Danckert überschrieben, die wöchentlich 
an zwei verschiedenen Terminen angeboten werden: donnerstags 
von 16 bis 17 Uhr und freitags von 9 bis 10 Uhr. Eine Anmeldung 
für alle Kurse ist erforderlich bei Sigrid Danckert, E-Mail sigrid.
danckert@drk-kv-bodenseekreis.de oder Telefon 07541/504-201. 
Informationen zu den genauen Inhalten der Kurse finden Interes-
sierte auch auf der Homepage www.drk-kv-bodenseekreis.de. 
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Charles Dickens - A Christmas Carol - frei nacherzählt

Der Anfang der Geschichte liegt an einem verschneiten und kalten Morgen, einen Tag vor dem Weihnachtsfest. Im Büro des  
Geschäftsmanns Ebenezer Scrooge war es eisigkalt, weil er das Heizen für Verschwendung hielt. Der einzige Angestellte von Scrooge- 
ein gewisser Bob Cratchit - fror so dermaßen, dass er kaum in der Lage war mit seinen steifen Fingern den Federhalter zu greifen. 
Endlich kam die Stunde des Feierabends.

„Natürlich wollen Sie am morgigen Tag freihaben“, brummte Scrooge, „und das nur wegen Weihnachten, pah!“ Bob Cratchit brachte 
keinen Widerspruch heraus. „Es ist mir tatsächlich nicht recht“, wett erte Scrooge weiter, „denn an jedem fünfundzwanzigsten  
Dezember im Jahr muss ich Ihnen den Lohn für einen Tag Faulenzen bezahlen. Wie viel mich das in den ganzen Jahren kostet!“ Bob 
Cratchit suchte schnell das Weite. Doch kaum war die Tür hinter ihm ins Schloss gefallen, da wurde sie auch schon wieder geöffnet 
und eine fröhliche Stimme rief: „Frohe Weihnachten, Onkel, ich möchte Dich für heute Abend zum Weihnachtsessen einladen.“

Es war der Neffe von Scrooge. Doch der gab nur aufgebracht zurück: „Bäh, ich mag Weihnachten nicht. Das ist die Zeit, in der ich 
immer ärmer werde, weil ich Rechnungen begleichen muss. Ich mache Verluste und werde nur ein Jahr älter, und da soll ich nicht 
unzufrieden sein!“ Mit diesen Worten setzte er seinen Neffen unsanft vor die Tür.

Kaum war der Neffe außer Sichtweite, betraten zwei Herren das Büro. „Fröhliche Weihnachten!“ riefen sie Scrooge zu, „Wir kommen 
von der Armenfürsorge und sammeln für die Ärmsten unter uns etwas Geld. Welche Summe spenden Sie?!“ „Gar nichts werde ich 
spenden!“ schrie Scrooge verärgert und jagte die beiden Herren aus seinem Büro. Anschließend nahm er wieder am Schreibtisch 
Platz und arbeitete bis tief in die Nacht hinein.

An diesem Abend sollte dem alten Geizhals jedoch selber noch eine böse Überraschung zuteil werden. - Als er sein Haus erreichte, 
schien es ihm als sähe er im Türklopfer das Gesicht seines verstorbenen Geschäftspartners Marley. Damit nicht genug, nachdem er 
sich in seinen alten Lehnstuhl fallen gelassen hatte, stand der Geist von Marley leibhaftig und mit schweren Ketten behangen vor 
ihm. „Drei Geister werden Dir heute Nacht erscheinen, Scrooge, und höre gut auf das, was sie Dir zu sagen haben. Ansonsten werden 
Deine Ketten noch viel schwerer werden als die meinigen.“ Nach diesen Worten ließ der Geist von Marley Scrooge wieder allein mit 
seinen Gedanken.

Kurz darauf erschien Scrooge der erste Geist. - Der Geist der vergangenen Weihnacht. Er erinnerte Scrooge an seine unbeschwerte, 
fröhliche Jugend, als er vom Geld noch nicht abhängig war. Damals ging er aus und machte schönen Mädchen den Hof. Dann wurde 
sein Interesse für das Geld größer und größer bis er darüber alles andere vergaß. - Selbst das Mädchen, das einmal seine Verlobte 
gewesen war. „Du törichter Mensch“, sprach der Geist zu Scrooge, „Wie hast Du Dich nur so verändern können!“ Kaum hatte er diese 
Worte ausgesprochen, war der Geist auch schon verschwunden.

Ein paar Augenblicke später kam der zweite Geist zu Scrooge. - Der Geist der diesjährigen Weihnacht. Er sprach zu Scrooge: „Folge 
mir, ich will Dir etwas zeigen.“ Einen Moment später blickten sie in das kleine Zimmer von Bob Cratchit. Der Raum wirkte ärmlich, 
strahlte aber dennoch eine fröhliche Stimmung aus. Die Familie saß beim Essen. Das Mahl bestand aus einer winzigen Weihnachts-
gans und die Geschenke der Kinder bestanden aus Pullovern mit Flicken. Der kleine Sohn von Cratchit - Tim - war sehr krank und 
konnte nur an Krücken gehen. Dennoch freute er sich sehr über sein Geschenk. Scrooge empfand beim Anblick der Szene zum ersten 
Mal im Leben aufrichtiges Mitleid. Der Geist sprach: „Wenn niemand etwas für den Jungen tut, wird er das nächste Weihnachten 
nicht mehr erleben.“ Scrooge wurde traurig und wollte schnellstmöglich nach Hause. Auf einmal war der Geist verschwunden und 
Scrooge lag wieder in seinem Bett .

Scrooge war noch nicht ganz eingeschlafen, als ihm der dritte Geist erschien. - Der Geist der zukünftigen Weihnacht. Der sah fürch-
terlich aus und machte Scrooge Angst. „Komm mit mir!“, brummte der Geist und führte Scrooge erneut zum Haus von Bob Cratchit. 
Die ganze Familie war still und wirkte traurig. Scrooge liefen Tränen die Wangen hinunter: „Er ist tot, nicht wahr?“ Doch der Geist 
gab ihm keine Antwort, statt dessen brachte er Scrooge zum nahe gelegenen Friedhof. Vor einem Grabstein hielt er an. Scrooge las 
die Inschrift : „Hier ruht Ebenezer Scrooge“ Der alte Mann schrie entsetzt auf: „Bitte lieber Geist, lass das nicht geschehen.“ Aber der 
Geist war verschwunden.

Am nächsten Morgen erwachte Scrooge schweißgebadet in seinem Bett. Zügig schlüpfte er in seine Kleidung und lief schnurstracks 
zum Metzger, wo er den größten Truthahn kaufte. Auf der Straße rief er allen Leuten laut „Fröhliche Weihnachten!“ zu. Er traf auf die 
beiden Herren, die am Vortag eine Spende von ihm haben wollten und gab ihnen Geld. Dann besorgte er noch Spielzeug und machte 
sich voll beladen auf den Weg zu Bob Cratchit.

Er klopfte an die Tür und trat ein: „Fröhliche Weihnachten!“ rief er der überraschten Familie zu. „Ihnen, lieber Bob, verdopple ich ab 
sofort den Lohn. Morgen werden wir das Büro heizen. Außerdem werde ich dafür sorgen, dass der kleine Tim bald wieder gesund ist!“

So erreicht diese Weihnachtsgeschichte ihr Ende. Der kleine Tim wurde kurz darauf geheilt, und Scrooge führte noch ein langes und 
glückliches Leben. Später erzählten sich die Leute im Land, dass es keinen Menschen gäbe, der Weihnachten so achte und feiere wie 
der gute alte Ebenezer Scrooge.

Fotos + Grafiken: shutterstock Quelle: Weihnachtsmarkt.net
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Weihnachten 2024

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Eriskirch

Frohe Weihnachten und
ein erfolgreiches Jahr 2025.

und ein gesundes,
glückliches 2025

©
 d

vw

�äli- unJ jfnJt!.J'UH(ISSiU6t!. 
Helga Kaupp 

Eichenweg 1, 88097 Eriskirch 
Telefon 07541 5991532 

Weihnachten
Frohe

Friedhofstraße 11
88069 Tettnang
Telefon 07542/509701
locher-malerbetrieb.de

und ein gutes neues
Jahr wünschen wir
Ihnen

Frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues 2025!

© dvw

Christoph & Patrycja Brugger 
Obst und Getränkemarkt 

Mariabrunnstraße 64
88097 Eriskirch 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
ruhige und besinnliche Feiertage.  
Sowie einen guten Start ins Jahr 2025.  
Bleiben Sie gesund. 
Ihre
Gudrun Schmid
CDU Gemeindeverband

Ihr
Tobias Plümer
CDU Gemeinderatsfraktion
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Wir wünschen Ihnen 

frohe Festtage
und einen

guten Start ins Jahr

Sanitär Vetter GbR
mit Familie Vetter
88097 Eriskirch

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Die besinnliche Zeit des Jahres bricht an. Weihnachten 
steht vor der Türe und es ist an der Zeit „DANKE“ zu 
sagen. Danke für das Vertrauen und für die Treue!
Ich wünsche Ihnen zauberhafte Weihnachten und ein mit 
Zufriedenheit und Gesundheit gefülltes neues Jahr 2025!
Ihre Sina Brugger
Fachpraxis für Fußpflege 
Sina Brugger - Eriskirch

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2025!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik

www.traumstation-haus.de
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Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden und
Geschäftspartner für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Frohe
Weihnachten
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Die besten Wünsche für ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr verbinden wir mit
 unserem Dank für das bisher
 erwiesene Vertrauen.

Herzliche 

Weihnachtsgrüße

Für die kommenden Feiertage wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne und friedliche Zeit, 
sowie einen guten Start in´s neue Jahr 2025.

Gebr. Kiefer GmbH | Finkenweg 21 
88097 Eriskirch-Schlatt | Tel. 07541 - 82 02 6

www.kiefer-gmbh.com

Entspannte 
Feiertage
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Liebe Patienten, liebe Patientinnen,
zum Jahreswechsel danken wir Ihnen für Ihr entgegengebrachtes  
Vertrauen und wünschen Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles  
Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Bitte beachten Sie, dass unser Zahnarztpraxis von Montag, 
den 23.12.2024 bis einschließlich Montag, den 06.01.2025  
geschlossen bleibt. Ab Dienstag, den 07.01.2025 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.

Ihr Zahnzentrum Fischbach Dr. Sabrina Heinzler und Team 

ZAHNZENTRUM FISCHBACH
DR. HEINZLER UND KOLLEGEN

Zahnzentrum Fischbach
Hansjakobstraße 6/1
88048 Friedrichshafen (Fischbach)

T   07541  4 14 14   |   F   07541  40 14 07
M  praxis@zahnzentrum-fischbach.de
W  www.zahnzentrum-fischbach.de  

ÄRZTE

Was bleibt,  
wenn wir gehen?

Haben Sie Fragen? Telefon: 07732 1507-38 

ratgeber.testament@bund.net • www.bund-bawue.de

Die Natur für nachfolgende  
Generationen bewahren.  
Jetzt kostenfrei und unverbindlich  
bestellen: Ihr BUND-Ratgeber Testament

Bestellen Sie kostenlos und unverbindlich 
unseren Testament-Ratgeber.

Ihr Ansprechpartner: Ralf Wagner
 030 279 099 785 
 testament@aktiongegendenhunger.de
 aktiongegendenhunger.de/testament

IHR TESTAMENT FÜR 
EINE WELT OHNE HUNGER
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Nuss-Schinken zum Kochen und Backen 100 gr. 1,59 €

Roastbeef gut gelagert 100 gr. 3,79 €

Geschlagene kesselfrisch 100 gr. 1,39 €

Delikatessleberwurst mit Kalbfleisch 100 gr. 1,29 €

Hinterschinken “Metzgerqualität“ 100 gr. 1,99 €

Fleischsalat  100 gr. 1,29 €

von 19.12. bis 24.12.2024

MACH BEI DIEHL, WAS DIR WICHTIG IST.

FAIR

Fachkräfte (m/w/d) 

für die Fertigung und 
die Lagerlogistik 

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Ein schönes Weihnachtsfest 
und ein glückliches,  

gesundes neues Jahr
KIRCHSTRASSE 18 - 88069 TETTNANG

TEL. 07542/952074 - MOBIL 0171-7508125 - KONZETT.ORG

Friedrichshafen | Eugenstraße 37
Tel.: 07541/38 50 - 0
Markdorf | Hauptstraße 36
Tel.: 07544 /91 22 44

www.bestattungsdienst-wurm.de

NICHTS VON DER STANGE 

Jeder Wunsch ist 
persönlich, jede 
Beratung individuell.

Fröhliche Weihnachten
& ein gesundes Jahr  2025

© dvw

wünscht Ihnen

Immobilien - 
Bauwertgutachten -
Hausverwaltung

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN
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BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

GEHALTEN IN ZEITEN DES ABSC

HIED
S

Und doch ist EinER, wElchER Uns im FallEn 

UnEndlich sanFt in sEinEn händEn hält.

(RainER maRia RilkE)

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

Wir bedanken uns für das Vertrauen im 
vergangenen Jahr und wünschen einen 
guten Start in 2025.

GEÖFFNET am
Montag, 23.12. 08:00 – 12.30 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, 24.12. 08:00 – 12:30 Uhr
GESCHLOSSEN 30.12.2024 – 06.01.2025

Mi 27.08.2025

ANDREA BERG
& BAND

OPEN AIR 2025

Sa 30.08.2025

Tickets gibts unter

pfullywood-festival.de 

Jetzt n
och

Weichna
chts-

gesche
nke

sichern

Besuchen Sie 
uns unter:
www.stengel-hof.de

Unterbaumgarten 1/2 • 88097 Eriskirch • Telefon 07541 81371
guido.stengel@t-online.de

Liebe Kundinnen und Kunden,

wir wünschen Ihnen frohe und erholsame 
Weihnachtstage im Kreise Ihrer Lieben
und ein gesundes neues Jahr.

Am Samstag, 21.12. haben wir von 8-14 Uhr 
geöffnet. Am Montag, 23.12. von 14-18 Uhr + 
am Dienstag, 24.12. von 8-12 Uhr. Vom 25.12.
bis 06.01. ist unsere Hofmetzgerei geschlossen.

An den Hofautomaten, die wir beliefern, 
erhalten Sie auch in dieser Zeit unsere Waren!

EriskirchAmbuCare

AmbuCare
Mariabrunnstr. 71
88097 Eriskirch

Telefon 07541 3864833
E-Mail t.schober@ambucare.de
www.ambucare.de

Frohe Weihnachten
              und einen guten Rutsch
      ins neue Jahr 2025

VERANSTALTUNGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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Meine Realschule. 
Leistungsstark, 
modern und nah!

Begrüßung durch den Schulchor 
und Musiker

Präsentation des Schulkonzeptes  
und Informationen für die Eltern

Schulhausrallye für die 4. Klässler innen 
und 4. Klässler 

Buntes Programm mit Kinderschminken, 
Glücksrad und weiteren tollen Aktivitäten  

Bewirtung mit Kaffee und Kuchen  
durch den Förderverein 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in ent-
spannter Atmosphäre ins Gespräch zu 
kommen und Ihre Fragen zu beantworten. 

Tag der  
offenen Tür  
Samstag, 18. Januar 2025

10.00 – ca. 13.00 Uhr 
Gemeinsamer Beginn:

Auszug aus dem Programm:

Les Vents Français 
Beethoven, Verdi, 
Caplet, Poulenc
DO • 09.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Lesung & Gespräch 
Fatih Çevikkollu
liest aus „Kartonwand“
Fatih Özçelik Moderation
SA • 11.01. • 19:30 • Kiesel im k42

Earthquake
Jong Hai Park Klavier
Schumann, Beethoven u.a.
SO • 12.01. • 11:00 • Kiesel im k42

Kommt lasst uns spielen!  6+
Dreitägiger Theater-Workshop 
Jeux Dramatiques für 
Grundschulkinder
Alexandra Schnee Leitung 
MO • 13.01. • 16–18:00 
MO • 20.01. • 16–18:00
MO • 27.01. • 16–18:00
Kiesel im k42 

Paula und die Leichtigkeit 
des Seins  6+ 
Theater Mummpitz
MI • 15.01. • 17:00
DO • 16.01. • 09 + 11:00
Kiesel im k42

Klangkollektiv Düsseldorf 
Kunstlied-Slam
FR • 17.01. • 19:30
Bahnhof Fischbach

Jazz für Räuber oder 
Gretels großer Auftritt  3+
Theater Mummpitz
Zeitloses Kasperltheater
FR • 17.01. • 09 + 11:00
SA • 18.01. • 11:00
Kiesel im k42 

Anima Eterna Brugge 
& Vox Luminis
Joseph Moog Klavier
Jakob Lehmann Leitung
Gabriel Fauré: Requiem u.a.
SA • 18.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus 

An Worten wachsen 
Shared Reading®

DI • 21.01. • 19:00 • Kiesel im k42

Musical
Die Blues Brothers – 
Ein Roadtrip through The Länd
Württembergische Landesbühne 
Esslingen
DO • 23.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Comic-Theaterstück
Der große Coup
Cargo-Theater
SA • 25.01. • 19:30 • Kiesel im k42

Lesung & Gespräch 
Ruth Frenk liest aus 
„Bei uns war alles ganz normal“
Dr. Johannes Maria Gerlitz
Moderation
MO • 27.01. • 19:30 • Kiesel im k42

Nederlands Dans Theater NDT 2
Emily Molnar Künstl. Leitung
DO • 30.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

kulturbüro.friedrichshafen.de

KARTENSERVICE
QR-Code scannen 
oder Kulturbüro: 
T: +49 7541 203-53333
MO, MI, FR 8–12:00,
DO 8–13:00+14–16:00

© Rahi Rezvani

Vox Luminis © Tom Blaton

Kulturbüro 
Friedrichshafen

01/2025

Kostenfrei mobil

Gültige Eintrittskarten berechtigen 
am Veranstaltungstag zur einma­
ligen Hin­ und Rückfahrt zu den 
Veranstaltungen in den Friedrichs­
hafener Stadtverkehrszonen.

© WILDUNDLEISE.DE

© Klangkollektiv Düsseldorf

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


